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VORBEMERKUNG

Wohngeld ist ein von Bund und Ländem getragener Zuschuß zu den Wohnkosten. Es wird Mietern
und Eigentümem gezahlt, wenn die Höhe ihrer Miete oder Belastung die wirtschafttiche Leistungs-
fähigkeit ihres Haushalts überfordert. Die Einzelheiten der Wohngeldgewährung regelt das
Wohngeldsondergesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Juni 1g91 (BGB!. I S. 1250 fD,
das übergangsrveise in den neuen Ländern und Berlin-Ost gilt, sowie das Wohngeldgesetz in der
Fassung vom 4. Juli 1991 (BGB|. I S. 1433 f0.

Die vorgenannten Gesetzesvorschriften enthalten auch die Bestimmungen zur Durchftihrung der
Wohngeldstatistik. Die Ergebnisse dieser Statistik solten einen umfassenden überblick über die so-
zialen und finanziellen Ausrrirkungen der wohngeldrechtlichen Vorschriften ermöglichen und die
notwendigen Unterlagen für die weitere Planung sowie für die Fortentwicklung des Wohngeldrechts
bereitstellen. Der Wohngeldstatistik liegen als Sekundärerhebung die Daten der Bewilligungsstellen
zugrunde.

lm vorliegenden Heft der Fachserie l3 "sozialleistungen", Reihe 4.S.1 werden die Ergebnisse der
Wohngeldstatistik für das Berichtsjahr 1991 veröffentlicht. Die Angaben beziehen sich ausschließlich
auf die neuen Länder und Berlin-Ost. Die entsprechenden Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet
sind in einem gosonderten Heft der o.g. Fachserie, jedoch Reihe 4, veröffenilicht.
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Wohngeld in den neuen

Ländern und Berlin-Ost
1 991

Ergebnisse der Wohngeldstatistik

1 Mietenreform und Anpassung des
Wohngeldrechts
Das Wohngeldgesetz ist in den neuen Ländern und Berlin-

Ost zum 1. Januar 1991 in Krafl getreten. Die Einlührung
erfolgte seinerzeit durch den Einigungsvertrag und bein-
haltete bestimmte Sonderregelungen, die insbesondere
das im Vergleich zum lrüheren Bundesgebiet niedrigere
Einkommens- und Mietenniveau berücksrchtigen.

ln den ersten neun Monaten verlief die lnanspruchnahme
von Wohngeld eher schleppend. So bezogen im Septem-
ber 1991 in den neuen Ländern und Berlin-Ost insgesamt
lediglich 132000 Haushalte Wohngeld. Größtenteils han-

delte es sich hierbei um Haus- und Wohnungseigentümer
(88000), die als Folge der Vereinigung erheblich gestiege-
ne Zins-, Betriebs- und lnstandhaltungskosten zu tragen
hatten. Die deutlich geringere Zahl der Mieterhaushalte,
die Wohngeld erhielten (44000), war dagegen auf die da-
mals außerordentlich niedrigen Mieten zurückzuführen,
dre terlweise seit 1936 nicht erhöht worden waren.

Dre lnanspruchnahme von Wohngeld änderte sich ledoch
schlagartig mit dem lnkrafttreten der ersten Mietenreform
zum 1. Oktober 199'l . Ab diesem Zeitpunkt konnten die
Grundmieten um durchschnittlich 1 DM pro Quadratmeter
monatlich erhöht uhd zusätzlich die Betriebskosten bis zu

einer bestimmten Obergrenze aul die Miete umgelegt wer-
den. Bei ausschließlicher Umlage der Heizkosten durften
daber höchstens 2,60 DM pro Quadratmeter und Monat
angesetzt werden; für Heizung und Warmwasser zusam-
men lag diese Grenze bei 3,00 DM. Mit der ersten Mieten-
relorm sollte eine Annäherung an ein realistisches Mieten-
niveau erreicht werden, um einen Anreiz für die erforderli-
chen lnstandsetzungen, Modernisierungen und Sanrerun-
gen zu bieten. Waren doch die viel zu niedrig angesetzten
Mieten und Betriebskosten ein wesentlicher Grund dafür,
daß in der ehemaligen DDR dringend notwendige Repara-
turen und Renovierungen unterblieben und es somit zum
Verfall der Wohnungen und Gebäude kam.

lnfolge der Mietenreform und des damit verbundenen An-
stiegs der Wohnkosten auf ein Viellaches des Ausgangs-
wertes mußte mit einer Flut von Wohngeldanträgen durch
die Mieter gerechnet werden. Mit den teilweise recht kom-
plexen Bestimmungen des herkömmlichen Wohngeldge-
setzes wäre es der im Aufbau befindlichen Verwaltung der
neuen Länder nicht möglich gewesen, die Menge der
Anträge zeltgerecht zu bescheiden und so die erforderli-

che wirtschaftliche Entlastung der Mieter zu gewährleisten.

Deshalb wurde für die neuen Länder und Berlin-Ost ein

Gesetz mrt Sondervorschriften für die vereinlachle Gewäh-
rung von Wohngeld erlassen. Dieses sogenannte Wohn-
geldsondergesetz (WoGSoG), das lür eine Übergangszeit
das Wohngeldgesetz größtenteils ersetzt, trat zeitgleich
tnit der ersten Mietenreform zum 1. Oktober 1991 in Kraft
und brachte im wesentlichen folgende Rechtsänderun-
gen:

- Bei der Bemessung des Wohngeldes werden - an-
ders als im früheren Bundesgebiet - auch die Heiz-
und Warmwasserkosten bezuschußt.

- Die Bestimmungen über dre Einkommensermittlung
wurden drastrsch vereinfacht.

- Die Wohngeldlerstungen nach dem Wohngeldsonder-
gesetz wurden gegenüber dem Wohngeldgesetz ins-
gesamt erhöht.

Bei der Wohngeldgewährung rst grundsätzhch zwischen
dem spitz berechneten und dem pauscha-
lie rte n Wo h n g e ld zu unterscherden. ln den meisten
Fällen wird das sprtz berechnete Wohngeld gewährt, und
zwar entweder als Mietzuschuß für Mieter oder als Lasten-
zuschuß lür Haus- und Wohnungseigentümer. Die Höhe
des Zuschusses richtet sich dabei nach der Haushaltsgrö-
ße, dem Familieneinkommen und derzuschußlähigen Mie-
te bzw. Belastung und ergibt sich im Einzellall letztendlrch
aus den Wohngeldtabellen. Deshalb bezeichnet man das
spitz berechnete Wohngeld auch als,Tabellenwohngeld".
Berm pauschalierlen Wohngeld handelt es sich um ein
vereinfachtes Wohngeldverfahren für Empfänger von So-
zialhrlle und Kriegsoplerlürsorge. Unter bestimmten Vor-
aussetzungen wird diesen Mretern das Wohngeld zusam-
men mit der Sozialhille oder Krregsopferfürsorge, auf die
es angerechnet wird, als Pauschale gewährt. Drese Pau-
schale beläuft sich in den neuen Ländern und Berlin-Ost
auf 60 % der anerkannten laufenden Autwendungen für die
Unterkunft. Durch das pauschaherte Wohngeld soll rn er-
ster Linie der Verwaltungsaufwand gesenkt werden; für
den einzelnen Hilfeemplänger ändert srch dadurch der
Umfang der sozialen Leistungen nicht.

Die im folgenden erläuterten Daten basreren auf den Er-
gebnissen der zum Stichtag 31 . Dezember 1991 durchge-
lührten Wohngeldstattstlken. Die Angaben beziehen stch
ausschheßlich auf die neuen Länder und Berlin-Ost und
spregeln dort die Situation der Wohngeldemplänger nach
dem ersten Schrrtt der Mietenreform und nach Einführung
des Wohngeldsondergesetzes wider.

2 Erste Auswirkungen der Mietenreform:
Zahl der Wohngeldempfänger deutlich
gestiegen

Am 31. Dezember 1991 bezogen in den neuen Ländern
und Berhn-Ost insgesamt 1,78 Mill. Haushalte Wohngeld.
Gegenüber September 1991 - dem letzten Monat vor
lnkrafttreten der ersten Mietenrelorm - bedeutet dies
einen Anstieg der Empfängerzahl aul riber das Dreizehnfa-
che des Ausgangswertes. Untertetlt man die Gesamtzahl
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der Empfängerhaushalte nach der Art der Wohngeldge-
währung, dann ergibt sich folgendes Bild:

Empfänger von Wohngeld am 31. Dezember 1991
in den neuen,Ländern und Berlin-Ost

Haushalte

Spitzberechnet6swohngeld 1737 S7g
nrch demwohng€ldgeselz 65 726
nachdemwohngeldsondergesetz, 1671853

Pauschalprteswohngeld 46 029

lnsgesamt.,, 1783608

Die weitaus meisten Wohngeldempfänger - nämlich 1,74

Mill. Haushalte - bezogen spitz berechnetes Wohngeld.
Zum allergrößten Teilwurden die entsprechenden Anträge
(1,67 Mill.)aufgrund des neu eingeführten Wohngeldson-
dergesetzes gewährt: lediglich 66000 Bewilligungen be-
ruhten noch auf dem auslaufenden Wohngeldgesetz. Die

Anzahl der Haushalte von Sozialhilfe- und Kriegsopferfür-

sorgeempfängern, die pauschaliertes Wohngeld erhielten,
beliel sich aul rund 46000. lnsgesamt ist festzustellen, daß
in den neuen Ländern und Berlin-Ost vergleichsweise
mehr Haushalte (26,7 o/o aller Haushalte) Wohngeld erhal-
ten, als dies bislang im früheren Bundesgebiet der Fall war
(6 o/o aller Haushalte),

Die Gesamtzahl der Wohngeldempfänger zum Jahresen-
de 1991 ergibt sich nicht aus einer einzigen Statrstik, son-
dern als Summe aus den verschiedenen Teilstatistiken,

die jeweils über die vorgenannten Empfängergruppen ge-
führt werden. Da sich die Erhebungsmerkmale dieser Teil-

statistiken voneinander unterscherden, ist es jedoch nicht
möglich, eine geschlossene Gesamtdarstellung der
Wohngelddaten zu |elqrn. Deshalb werden in diesem Bei-

trag die Ergebnisse für die lolgenden Empfängergruppen
gEtrennt dargestellt:

- Emplänger von spitz berechnetem Wohngeld nach

dem Wohngeldsondergesetz 1 )zum einen sowie

- Empfänger von pauschaliertem Wohngeld zum ande-
ren.

3 Empfänger von spitz berechnetem
Wohngeld nach dem
Wohngeldsondergesetz

3.1 Personenkreis der Wohngeldempfänger

Von den 1,67 Mill. Haushalten mit spitz berechnetem
Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz erhielten
1,45 Mill. Haushalte einen Mietzuschuß und 218000 Haus-

halte einen Lastenzuschuß. Das Wohngeld kommt also
vorrangig den Mietern zugute. Zum größten Teil (55,1 %)

waren dre Empfänger nichterwerbstätige Personen; Über-

wiegend handelte es sich dabei um Rentner und Pensio-

näre. Einer beruflichen Tätigkeit gingen 33,4 o/o der Bezie-
her nach, wovon nahezu zwei Drittel Arbeiter waren. Bei

1 1,5 0/o der Habshalte mit Wohngeldbezug war der Antrag-
steller arbeitslos.

t) Für die enlsprechenden Bewlhgungen nach dem auslaulenden WohngeldgeseE
lEgen nur wenige Eckdalen vor; deshalb wird an dieser Stelle aul eine wertere Darstel-
lung dreser Emplangergruppe verzrchtet

Die Wohngeldleistungen werden übenriegend an kleine
Haushalte gezahlt. ln mehr als der Hälfte der Fälle (53,2 %)
wurde das Wohngeld Einpersonenhaushalten gewährt.
Gemessen an der Gesamtzahl der Haushalte erhielt ieder
zweite Einpersonenhaushalt einen Wohngeldzuschuß, bei
den Mehrpersonenhaushalten war es dagegen nur jeder
sechste.

Tabelle 1: Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach
dem Wohngeldsondergesetz am 31. Dezember 1991 nach der

sozialen Steltung, Haushaltsgröße und Art des Zuschusses
N6ue Länder und BErlin-ost

3.2 Wohnsituation der Wohngeldempfänger

Die Höhe des Wohngeldes nach dem Wohngeldsonder-
gesetz hängt u. a. von der Größe der Wohnung und der
Heizungsart ab. lnsofern werden auch die entsprechenden
Angaben hierüber statistisch erfäßt und können zur Be-
schreibung der Wohnsituation der Wohngeldempfänger
herangezogen werden. Der größie Teil der Wohngeldbe-
zieher (64,1 0/o) lebte in Wohnungen, die mit einer Sammel-
heizung ausgestattet waren. Bei den Mietwohnungen han-
delte es sich hierbei zumeist um Fernheizungen, bei den
Eigentumswohnungen und Eigenheimen übenarogen da-
gegen die Zentralheizungen. 16 % der Mieterhaushalte
hatten eine Wohnfläche von weniger als 40 m2 zur Verfü-
gung, 72 0/o eine Fläche von 40 bis 80 m2 und 12 06 eine
Fläche von mehr als 80 m2. Die Wohnflächenversorgung
hängt natürlich in erster Linie mit der Haushaltsgröße zu-
sammen. So betrug beispielsweise die durchschnittliche
Wohnfläche bei den Einpersonenhaushalten, die in Miet-
wohnungen lebten,49 m2, bei den Zweipersonenhaushal-
ten dagegen 62 m2. Darüber hinaus lebten die Lastenzu-
schußempfänger durchweg in gröBeren Wohnungen als
die Empfänger von Mietzuschuß. Gewichtet mit dem Anteil
der Wohngeldempfänger je Haushaltsgröße hatten die
Eigentümerhaushalte eine um 72oh gröBere Wohnfläche
zur Verfügung als die Mieterhaushalte mit Wohngeld.

Sozhlc Stellung

Hrushaltsgrö8e

lnsgesamt Mietzuschuß Last6nzuschuß

r0@ % 100 Yo 1 000 %

Erwcrbstltige
SElbsEndige
Beemtc

Arbcitslos€
NichterwerbspBrsonen

Renlner/Pensionärc
Studentgn
Sonstige .. ,....,

Hrushelte
von Alleinstrhcndm
mit 2 Familion.

mitgliedern . , .

mit 3 Familien-
mitgliodern . .

mit 4 Ftmilicn.
mitglicdün ..

mrt 5 Familirn-
mitgliedcrn . .. .

mit 6 und mehr

lnsgcsamt

1,0 12.6

nach der sozirlon Stollung

48r,6 32,0 $,0
't 1,0 0,8 4,1

1,5 0.1 0.2
186,E 12,8 8.7
N,l 18,2 66,0
171,0 12,0 18.5
815,6 fi,| 106,1

741,5 51,0 92,9
3,9 0,3 0,r

Angestellte
Arbeitar ..

210,5
330,3
192,5
921,7
834,4

3,9
ffi,4

42,7
t,9
0,1

10,9

ß,9
8,5

10,8
4!,7

0,0

557,6
15,1

1.7

33,4
0,9
0,,

12,6
19,8

fl,5
55,1

53,2

N,6

9,8

12,3

3,2

0

lnsgssemt 1671,9 1ü 1tt91,3 lü 217,6 too

nach dcr Heushaltsgrößo

890,1

3{3,8

16i1,8

20r,9

52,9

823,5

m,7

13,6,t

160,4

rll, l

6,6

19,2

9,1

ft,0

2,8

66,7

64,1

n,0

44,5

11,8

3,6

30,6

ß,5

t2,1

fr,1

5,1

1,7
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Tabelle 2: Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31. Dezember 1991

nach der Art des Zuschusses, Haushaltsgröße, Ausstattung und Größe der Wohnung
Neue Länder und Berlin-ost

1 000

HaushaltsgrößE lnsgesamt

ln Wohnungcn

mit
Sammel-
heizung

ohne
SammeF
hcizung

Genutzte Wohnlläch€ von , bis unter . m2

unter 40 40-60 60-80 80 - 100 100 - 120
120 und

mehr

HausMlle vonAlleinstehenden . .

mit 2 Familßnmrtgliedern
mit3 Familienmitgliedern
mit4FamrliEnmitgliedern
mit5 Fariilisnmitgliedern

890,1

343,8
163.8
204,9

52,9
16,2

503,4
2U,9
121,6
160,7
39,5
11,2

lnsgosamt

386,7
108,9

42,3
u,2
13,4
5,1

226,4
10,6
2,4
0,5
0,1

0,0

449,2

135,1

45,1
27,3

1,9

0,3

146,3
109,7
67,5
89,1
18.4
3,5

41,5
43,9
22,7
40,0
't4,9

4,4

15,9

24,2
13,0
23,0

8,6
3.7

10,8

20,3
13.0
24,9

9.0
4,3mit 6 und

lnsgcsrml 1 671,9

823,5
279,7
136,8
160,4

41,1

12,6

1 071,3

472,8
190,6
100,0
|n,5
29,8

8,4

600,5 239,9

MietzuschuB

350,7 25,5
89,1 10,5
36,8 2,4
37,9 0,5
11,3 0,r
4,2 0,0

659.0 434.6 167,5 88,4 82,5

Haushalte von Alleinsteh6nden 439,8
1«1,6
u,8
27.1

1,8

0,2

126,2

100,1

65,4
86,9
17,9
3,4

23,5
24,5
16,6
31,7
13,1

4,0

5,9
7,6
5,3
9,8

5,4
2,9

2,4
3,5
2,4
4,6
2,8
2,1

mit2
mrt3
mit4
mit5

Familisnmitglredern
Familienmitgliedern
Familenmitgliedern
Familienmitgliedern

mit 6 und mehr

Zusamm€n 14rr,3 924.2 530,1 239,0 647,3 399,9 113,4 36,8 17.8

8,4
r6,9
10,6
20,3

6,2
2,2

Haushalte von Allelnstehenden 66,7
64,1
27,0
44,5
11,8
3,6

30,7
4,4
21,5
38,1

9,7
2,8

Lastenzuschu0

35,0 0,9
19,7 0,1
5,5 0,0
6,3 0,0
2,1 0,0

9,4
r,6
0,4
0,3
0,1

0,0

20,1

9,6
2,2
2,3
0,5
0,1

r8,0
r9,4
6,1

8,4
1,8

0.5

10,0
16,6
7.7

13,2

3,2
0,8

mit 2 Famrhenmitgliedern.
mrt 3 Familienmitgliedern
mit 4 Famrlrenmitgliedern
mrt 5 Famrhenmitgliedern .

mrt 6 und mehr FamrliEnmrtglredern

Zusammen 217,6 147,1 70,5 1,0 11,6 s4.7 54,1 516 64,6

3.3 Wohnkosten

Mrete rm Sinne des Wohngeldsondergesetzes ist das Ent-
gelt für die Gebrauchsüberlassung von Wohntaum. Zut
zuschußfähigen Miete gehören auch bestimmte Umlagen,
Zuschläge und Vergütungen, zum Beispiel die Kosten des
Wasserverbrauchs, der Abwässer- und Müllbeseitigung,
der Treppenbeleuchtung u. ä. Außer Betracht bleiben da-
gegen die Heizungs- und Warmwasserkosten, weswegen
zuweilen hrer auch von der ,,Bruttokaltmiete" gesprochen
wrd.Zur Belastung zählen der Kaprtaldienst (Zinsen, Til-
gung)sowie die Aufwendungen für die Bewirtschaftung, zu
denen lnstandhaltungs-, Betriebs- und Verwaltungsko-
sten zu rechnen sind.

Dre durchschnrttliche Quadratmetermrele der Mietzu-
schußempfänger behef srch rm Dezember 19Ö1 auf 3,42
DM 1e m2 Wohnfläche und lag damrt uber dem Wert, der
srch für die Lastenzuschußempfänger (2,77 DM 1e m2)

ergab Für Wohnungen mrt Sammelhetzung mußte deut-
lich mehr gezahlt werden als für Wohnungen, dre lediglich
mrt einer Einzelraumherzung ausgestattet waren DarLibpr
hrnaus verteuerten sich die Quadratmetermielen mtt ab-
nehmender Wohnungsgroße. Am höchsten waren somtt
die Mreten in kleineren Wohnungen mit wenrger als 40 m2

Wohnfläche und Sammelheizung (4,44 DM 1e m2). Dre
Ouadratmetermteten der einzelnen Haushaltsgrößen un-
terschreden srch dagegen nur unwesentlrch vonernander.

Tabelle 3 Durchschnittliche monatliche Mrete/Belastung der Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeld-
sondergesetz am 3'1. Dezember 1991 nach der Art des Zuschusses, Haushaltsgröße, Ausstattung und Größe der Wohnung

Neue Lander und Berlrn-0st

Ausstattung der Wohnung

Haushaltsgroße
lnsgesamt

Genutzte Wohnfläche von bts unter m2

unter 40 40-60 60-80 80 - r00 100 - 120 120 und mehr

Mietzuschuß
Durchschnittliche monathche Miete le m2 Wohnflache tn DM

Mlt Sammelherzung
Ohne Sammelherzung

3,70
2,94
3,42

3.37
3,44
3,48
3,49
3,43
3,36

4.44
3,m
4,03

4,U
3,78
3,85
4,48
5,95
5,41

3,67
3,00
3,40

3,32
3,58
3,54
3,52
3,42
3,€

3,67
2,94
3,41

3,1 1

3,47
3,59
3,60
3,54
3,47

3,56
282
3,26

2,88'

3,34
2,79
3,10

2.83
2,97
3,10
3,15
3,31

3,,15

307
2,75
2,92

2,71

2,82
2,94
2,59
3,02
3.06

lnsgesamt

Haushalte von Alletnstehenden
mit 2 Famthenmttghedern 3,12
mit3
mrt4
mit5

Famrhenmrtgliedorn
Famihenmrtglredern
FamrIenmitgliedern

3.3 t

3,47
3,51

3,47mrt6 und mehr Famrhenmttgltedern

Lastenzuschuß
DurchschnittlichE monatliche Belastung le m, Wohntläche tn DM

Mit Sammelheizung .

Ohn€ Sammelherzung
2,W
2,25
2,n

2,22
2,44
3,14
3,39
3,32
3,26

3.71

2,40
2,93

2,65
4,47

X

x
x
x

2,82
2.24
2,48

2,26
3,12
312
4,12
3,00
3,45

2,74
2,24
2,50

2,19
2,62
3,40
3,56
3,47
3,66

2,99
z,zo
2,74

2,21
2,53
3,36
3,65
3,61

3,55

3,14
2,28
2,93

2,26
2,46
3,31

3,59
356
3,55

2,96
2,23
2,79

2,20
2,28
2,93
3,21

3,18
3,14

lnsgesamt

Haush,alte von Alletnstehenden
mrt2 Famlienmitgliedern
mrt 3 Famili6nmitgliedern .

mrt 4 Famrlienmitgliedern
mit 5 Famrhenmitghedern
mrt 6 und mehr Famrltenmitgliedern

-8-



lnsgesamt betrug die durchschnittliche Monatsmiete bei
den Einpersonenhaushalten 164 DM, beiden Zweiperso-
nenhaushalten 214 DM.

lm Bahmen der Sonderregelungen für die neuen Länder
und Berlin-Ost sind neben der Miete auch die Kosten für
Heizung und Warmwasser wohngeldfähig, das heißt sie
erhöhen das Wohngeld. Anders als bei der Miete werden
diese Energiekosten ohne Einzelnachweis monatlich pau-
schal berücksichtigt. Zum Jahresende 1991 gatten hierfür
pro Quadratmeter Wohnfläche folgende Pauschalsätze:
1,00 DM bei Einzelraumheizung, 1,80 DM bei Zentrathei-
zung und 2,50 DM bei Fernheizung. Der monatliche Zu-
schlag zu den Heiz- und Warmwasserkosten betrug bei
den Mietzuschußemplängern im Durchschnitt 105 DM; für
die Empfänger von Lastenzuschuß ergab sich - infolge
der größeren Wohnflächen - diesbezüglich ein Betrag
von 170 DM. Addiert man hierzu die Bruttokaltmiete bzw.
-belastung, dann erhält man die bei der Wohngeldgewäh-
rung berücksichtigungsfähigen Wohnkosten. Dies waren
bei den Mietzuschußempfängern durchschnittlich 301 DM
pro Monat und bei den Lastenzuschußempfängern 462
DM. Bezogen auf die Wohnfläche beliefen sich die gesam-
ten berücksichtigungsfähigen Wohnkosten beim Mietzu-
schuß auf 5,28 DM pro m2 und beim Lastenzuschuß aut
4,40 DM pro m2.

3.4 Einkommensverhältnisse und
Wohngeldanspruch

Das Wohngeld bemißt sich im Einzelfall rlach der Haus-
haltsgröße und dem Verhältnis der Wohnkosten zum Fa-

milieneinkommen. Das Famrlieneinkommen ist die Sum-
me der Jahreseinkommen aller zum Haushalt rechnenden
Familienmitglieder. lm Gegensatz zum früheren Bundes-
gebiet zählten in den neuen Ländern und Berlin-Ost im

Dezember 1991 zum Jahreseinkommen nach dem Wohn-
geldsondergesetz nur die fünf folgenden Einkommensar-
ten:

- Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, aus Gewerbe-
betrieb und aus selbständiger Arbeit,

- Einnahmen aus niähtselbständiger Arbeit,

- Arbeitslosen-, Unterhalts- und Übergangsgeld,

- Renten, mit Ausnahme der Grundrenten nach dem
Bundesversorgung sgesetz

- von nicht zum Familienhaushalt rechnenden Dritten
em pfangener Unterhalt.

Alle übrigen Einnahmen, insbesondere Einnahmen aus
Vermietung, Verpachtung und Kapitalvermögen sowie ei-
ne Vielzahl von staatlichen Tiansferleistungen, wurden bei
der Ermittlung des Familieneinkommens nicht berücksich-
tigt. Aufgrund dieser Vereinfachung konnte seinezeit auf
zahlreiche Regelungen über außer Betracht bleibende
Einnahmen und auf Freibeträge verzichtet werden. Bei der
Ermittlung des Familieneinkommens konnten zum Jahres-
ende 1991 lediglich die Aufwendungen zur Erfüllung ge-
setzlicher Unterhaltsverpflichtungen abgezogen werden
sowie pauschal 25o/o von den Einnahmen aus nichtselb-
ständiger Arbeit. Mit letzterem sollten die von dieser Per-
sonengruppe entrichteten Sozialversicherungsbeiträge
und Steuern sowie deren Werbungskosten berücksichtigt
werden.

Da im Rahmen der Wohngeldstatistik keine Angaben zum
verfügbaren Einkommen erhoben werden, kann die Ein-
kommenssituation der Wohngeldempfänger lediglich an-
hand des Familieneinkommens dargestellt werden, das
der Wohngeldberechnung zugrunde liegt. Das Familien-
einkommen ist in der Regel etwas niedriger als das verfüg-
bare Einkommen. Zum Berichtszeitpunkt lag das durch-
schnittliche Familieneinkommen aller Wohngetdempfän-
ger bei 1 186 DM. Die Einkommenshöhe hängt dabei stark
von der Größe des Haushalts und von der sozialen Stel-
lung des Haushaltsvorstandes ab. So wurden in aller Re-
gel die höchsten monatlichen Familieneinkommen von
größeren Haushalten mit einem erwerbstätigen Haushalts-
vorstand erzielt. Eine Ausnahme bildeten lediglich die
Haushalte mit sechs und mehr Personen; ihr monatliches
Familieneinkommen lag im Durchschnitt unter dem einer
vierköpfigen Familie. Für die Lastenzuschußempfänger er-
gab sich mit 1484 DM im Durchschnitt ein deutlich höhe-
res monatliches Familieneinkommen als für die Empfän-
ger von Mietzuschuß (1 142 DM). lm wesentlichen ist dies

Tabelle 4: Durchschnittliche monatliche Beträge für das Familieneinkommen, Miete/Belastung,
Heiz-/Warmwasserkostenzuschläge, Wohngeld und Wohnkosten der Empfänger von

spitz berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31. Dezember 1991
nach der Art des Zuschusses und Haushaltsgröße

Neue Ldnder und Berlin-Ost

Art des Zuschusscs

Haushsltsgröße

Durchschnittlichc monrtliche (s) (0
Wohnkostcn

nrch
Wohngeld-
gewährung

Familien-
ernkommen

Miete/Bc.
lastung vor
Wohngcld-
gewährung

Zuschhg lür
Herz- und

Wermwasser-
kosten

Berücksichti-
gungsEhigE
Wohnkostcn

Wohngeld

Wohnkosten
mch

Wohng€ld-
grwihrung

DM % von Spalts I

Mretzuschuß
LaslenzuschuB

a

nach Art des Zuschusses

1 142 196 105

1i184 82 170
1 186 208 11't

301

4e
w.

253
350
{01
{xt
495
541

111

158

117

190

304
äE

116

218
270
305
36
25r

16,6
fr,5
17,3lnsgosamt

Haushdte vonAllEinstehendcn

nach der HrushrltsgröBa

82 166 87
1310 22, 127

1 533 257 1U
2 004 291 162

2078 319 176
1 8(E 352 189

106
101
130

ItlE
t90
289

17,8
10,9

t7,6
t5,2
11,7
t3,9

mit 2 Familienmrtglicdern
mit 3 FrmilienmitglEdcrn
mit { F.milienmitglicd€rn
mitsFtmilienmttgliedern.. - .. .. .

mit6 und mehr FrmiliEilnitgli€dern
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daraul zurückzuführen, daß zu den Beziehern von Lasten-

zuschuß relativ häufiger größere Haushalte gehören, die
zudem öfter einen erwerbstätigen Haushaltsvorstand ha-

ben.

Der durchschnittliche Wohngeldanspruch ie Haushalt lag

im Dezember 1991 bei 117 DM. Die Hälfte der Wohngeld-
emplänger erhielt unter 100 DM, knapp 36% bezogen

Wohngeld zwischen 100 und 200 DM, und bei 14o/o Über-

schritten die monallichen Wohngeldzahlungen den Betrag

von 200 DM. An die Lastenzuschußbezieher, die in der
Regel höhere Wohnkosten zu tragen hatten; wurden im
Durchschnitt deutlich höhere Beträge (158 DM) gezahlt als

an die Emplänger von Mietzuschuß (111 DM). Darüber
hinaus stieg der durchschnittliche Wohngeldanspruch mit

zunehmender Haushaltsgröße und abnehmendem Fami-

lieneinkommen. lnsofern bezogen die Erwerbstätigen bei
gleicher Haushaltsgröße zumeist die niedrigsten Wohn-
geldbeträge.

Das Wohngeld stellt immer nur einen Zuschuß zur Miete

oder Belastung dar. Ein TeilderWohnkosten muß in iedem
Fall vom Antragsteller selbst getragen werden. lm Mittel

erhielten die Wohngeldempfänger Leistungen in Höhe vön

36,30/o ihrer berücksichtigungslähigen Wohnkosten2).
Durch den Bezug von Wohngeld sanken im Durchschnitt
ihre wohngeldfähigen Wohnkosten von 322 auf 205 DM.

Unter Berücksichtigung des Wohngeldes betrugen dem-
nach bei den Wohngeldempfängern die selbst zu tragen-
den (warmen) Wohnkosten durchschnittlich 17,30/o des
Familieneinkommens. Diese Wohnkostenbelastung nach
Wohngeldgewährung war im allgemeinen bei kleinen
Haushalten und bei Emplängern von Lastenzuschuß hö-
her.

4 Empfänger von pauschaliertem
Wohngeld
Haushalte von Sozialhilfe- oder Kriegsoplerfürsorgeemp-
fängern erhalten im allgemeinen ern pauschaliertes Wohn-
geld, das von den Sozialhilfe- bzw. Kriegsoplerfürsorgebe-
hörden bewilligt wird. Es beläuft srch - wie bereits etn-
gangs erwähnt - aut 60 0/o der anerkannten laufenden

2\ Zu den Wohnkosten zählen n€b€n der Brunokallmiete bav, -belastung auch dte
bererts emähnten wohngeldlähqen Zuschläge lür HeEUng und Warmwasser.

Aufwendungen für die Unterkunft. Darüber hinaus werden
auch die laufenden und einmaligen Heizkosten bezu-

schußt, und zwar mit 50 0/o der Aufwendungen. Das pau-

schalierte Wohngeld wird im übrigen nur Mietern oder
mietähnlich Nutzungsberechtigten gewährt und entspricht
insolern dem Mietzuschuß beim spitz berechneten Wohn-
geld. Haus- und Wohnungseigentümer sowie Heimbe-
wohner erhalten grundsätzlich kein pauschaliertes Wohn-
geld; sofern die Voraussetzungen erfüllt.sind, steht ihnen

iedoch spitz berechnetes Wohngeld zu.

lnsgesamt bezogen Ende Dezember 1991 in den neuen

Ländern und Berlin-Ost 46000 Haushalte pauschaliertes

Wohngeld. Der Anteil dieser Haushalte an allen 1,78 Mill.

Empfängern von Wohngeld in Höhe von 2,6 06 ist damit
weitaus niedrigerals imlrüheren Bundesgebiet. Beim pau-

schalierten Wohngeld handelte es sich beizwei Drittel der
Empfänger um Mehrpersonenhaushalte. Gegenüber dem
spitz berechneten Wohngeld wurde das pauschalierte

Wohngeld somit vergleichsweise öfler von größeren

Haushalten in Anspruch genommen. Auch im Hinblick auf

die Wohnsituation sind deutliche Unterschiede zwischen
den beiden Empfängergruppen erkennbar. So bewohnten
die Empfängervon pauschaliertem Wohngeld in der Regel
kleinere und schlechter ausgestattete Wohnungen: Fast

drei Viertel (73,1 o/o) der von ihnen bewohnten Wohnungen
hatte keine Sammelheizung, bei den Einpersonenhäus-
halten betrug die Wohnfläche im Durchschnitt lediglich
42 m2. Verglichen damit gab es bei den Wohnungen der
spitz berechneten Mietzuschußempfänger nur in 36,4o/o

der Fälle keine Sammelheizung; einem Einpersonenhaus-
halt standen hier durchschnittlich 49 m'z Wohnfläche zur
Verfügung.

Die durchschnittliche Quadratmetermiete (Bruttokaltmie-
te) der Empfänger von pauschaliertem Wohngeld beliel
sich im Dezember 1991 auf 2,88 DM je m2 Wohnfläche und
lag damit deutlich unter dem Wert, der sich für die Empfän-
ger von spitz berechnetem Mietzuschuß (3,42 DM ie m,)
ergab. Die durchschnittliche Monatsmiete eines Einperso-
nenhaushalts beliel sich aul 121 DM, die eines Zweiperso-
nenhaushalts auf 151 DM. Der Wohngeldanspruch allein
für die Unterkunft lag im Durchschnitt bei92 DM. Sofern die
Haushalte zusätzlich auch laufende Aufwendungen lür die
Heizung geltend machen konnten, erhöhte sich der Wohn-
geldanspruch auf durchschnittlich insgesamt 192 DM.

Tabelle 5: Empfänger von pauschaliertem Wohngeld am 31. Dezember 1991 nach der Haushaltsgröße, Ausstattung der Wohnung
sowie durchschnittlicher Wohnfläche, monatlicher Miqte und Wohngeld

Neue Ländor und Berlin-Osl

Hrushaltsgrö8e
lßgesamt

ln Wohnung6n

mit
Srmmel-
heizung

ohno
Sammel-
heizung

Durchschnrttllche(s)

bonutzt6
Wohnlläche

monatliche
Mietc io m,
Wohnllächc

monatlrche
Miete

monrtlrchEs
Wohngoldl)

Anzahl % Anzrhl m2 .DM

lhushalte von Allrißtehenden . .

mit2Famllienmitgliedern .. .. .....:
mitSFamilicnmitgliodcrn . , .. .. ..
mit4Familienmitglisdcrn . .

mitsFamilicnmitgli€d€rn .

mit6undmchrFarnilicnmitglicdorn . . . . .,

lnsgesamt ..

15 541

12 615
9 182

4 838
2237

.1 616

ß,8
27,4
t9,9
10,5
4,9
3,5

s3n
3 359
2n7
1 610

710
542

12 161
9 256
6J05
3225
1 527
1 071

42
53
6t
N
n
9t

2,87
2,8t)
2,&)
2,92
2,81
2,07

12t
t5t
176

N
217
260

70
88

tü2
fi7
126

151

12375 ßSAt46 029 1N 55 2,88 t59 a
1) Nur tür dieUnterkunft,
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Tabelle 6: Empfängerr) von Wohngeld am 31. Dezember 1991
Nou€ Llndcr und Blrlin-Ost

5 Regionale Unterschiede
Gemessen an der Gesamtzahl der privaten Haushalte,
bezogen die Einwohner von Berlin-Ost mit Abstand am
häufigsten Wohngeld (34,4 o/o aller Haushalte); die niedrig-
ste Emplängerquote, wurde für Brandenburg festgestellt
(20,60/o aller Haushalte). Berlin-Ost nimmt auch in vielerlei
anderer Hinsicht eine Spitzenposition ein. So ergab sich'
hierfür der höchste Anteilswert der Wohnungen, die mit
einer Sammelheizung aüsgestattet waren (77,0 %). Dem-
entsprechend mußten die Wohngeldemplänger in Berlin-
Ost auch die teuersten Quadratmetermieten bezahlen,
durchschnittlich 4,14 DMje m2. Die Empfänger dort hatten

ledoch auch den höchsten monatlichen Wohngeldan-
spruch, und zwar sowohl beim spitz berechneten als auch
beim pauschalierten Wohngeld. lm Gegensatz hiezu gab
es anteilsmäßig in Sachsen die wenigsten Wohnungen mit
einer Sammelheizung (54,9 0/o); hier - wie in Thüringen -
waren ledoch auch die Ouadratmetermieten am niedrig-
sten (jeweils 3,14 DM je mr).

6 Ausblick
Die erste Mietenreform vom Oktober 1991 war lediglich der
Anfang, d ie Voraussetzungen für ein investitionsf reundli-
ches Klima im Bereich der Wohnungswirtschaft zu schaf-
fen. Diese erste Anpassung der Mieten, die sich seinezeit
an den Einkommen der Mieterhaushalte orientierte, erwies
sich iedoch erwartungsgemäß als nicht ausreichend. An-
gesichts des sehr hohen lnstandsetzungs- und Moderni-
sierungsbedarfs sowie der Altschulden der Wohnungsun-
ternehmen war die Wirtschaftlichkeit des Mietwohnungs-
bestandes weiterhin ungenügend. ln Anbetracht dessen
und der zwischenzeitlich erreichten Einkommenszuwäch-
se wurden ab dem 1. Januar 1993 die Mieten im Zuge der
zweiten Mietenreform erneut angehoben. Gleichzeitig mit
dieser Mietenerhöhung traten weitere Leistungsverbesse-
rungen der wohngeldrechtlichen Vorschriften in Kraft. ln-
sofern muß auch künftig in den neuen Ländern und Berlin-
Ost mit wachsenden Empfängezahlen gerechnet werden.

Land

Wohngold.mplängcr Monrtliche
Mictä/

Brhstung
ic m'

Wohntläche

Durchschnittlichas
monrtlichos

u.,#ifr,., I 
oa,'chdiertcs2l

Wohngeld

insgesrmt

Antoil '

rn dln
Priv.t-

haurhrlten

daruntcr
in Wohnungcn
mit Semmel-

heizung

^nzrhl
% DM

Bcrlin-Ost ..
Brandenburg
M6cklEnbwg-Vorpommern
Sachsen.
Srchscn-Anhält.
Thüringcn

Ncuc Ländor und Berlin-ost insgesamt

zlJ/1t3
214 366
201 872
553 345
323 050
286 183

31,1
il,6
27,2
27,0
27,1
27,2

n,0
61,9
fi.9
51,9
ff,2
ü,7

I,
3,

3.

3,

3,

3,

14

t7
t9
t4
18

14

ltß
fi3
t10
fl0
fl1
12

1U
98v
90
88
%

1 783 608 fi,7 fi,1 327 117 92
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Tabellenteil

Die folgenden Tabellen 1.1 - 1.11 beziehen sich auf das

spitz berechnete Wohngeld ")

nach dem Wohngeldsondergesetz

.) 
Oie 65 726 Haushalte (auslaufende Bewilligungen von spitz berechnetem Wohngeld), für die keine

detailierteren Angaben vorliegen, sidd in den o.g. Tabellen nicht enthaften.
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1 Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.1 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,

monatlichem Familieneinkommen und Höhe des monatlichen Wohngeldanspruchs

Enpfängsr von spitz berechnetem l.bhrEeld

2 75 650 702 4952 3070 2217 2989
1183 2?,62 2414 tt376 t1022 3690 3414

16S8r
37163

schnittl.
nEnatl.

l.bhngeld-
anspruch
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Durclt-

297
2ß

76
53

148
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Dn 176
588{l
1119tr-
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661

574 198
920 ?2

1-
r4s 270

85{ €98
9762_!

übsr 2000

Zusanrnen

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2s00 - 3000

UbEr 3000

ZusEmlen

bis 1000
1000 - 2000
2000 - 3000
3000 - 11000

über 4000

Zusainen

Zusamen

Zusanngn

Zusarnen

Zusamlen

Zusaltrn€n

bls 250
250 - 500
500 - 750
7s0 - 1000

1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 3000
3000 - llo00
Ub€r 4000

25373

16:t832

7139 8195 61184 2601 33?2 1013 ß7
stslo 20548 26298 15956 33214 23439 159110

3719 2336
1851 892

1-
8605 55S1

11197 mB
3&18 4123
3797 3891
2757 2185
3421

2t

8§}65

3034

11l:l9

331

76

27

I

4724
4282

6931

*,63

2324

753

232

70

29

11600
333S

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500 68t72 t3t5 t0772 988:t r01a4
2500 - 3000 36128 3234 70278 9977 3ß7

ilber 3000 11810 925 1Sl1 7ß 556

1832 ltStg

115S 4110 323
L2ß 786 t44

"': ": 
-

4273 1:ß5 ß7

2310 - I t7 20 1116 317 574 372 850 358 196 llEt 3247794 - 11 50 727 785 1125 1379 128S 77A4 7qt 327 176 2ß13139 22 187 ll:lr 620 2138 2405 2728 1705 1851 671 2tt9 82 28llll0{ 1ltsl 5,42 1040 1320 3780 2973 1912 1083 867 350 118 - 16810619 383 1511 1539 7734 2397 1738 605 393 319 - 116lß49 758 11154 535 600 585 255 124 37 1 - E9

52St15 7372 37ß 3S12 442t 9831 8813 7322 11819 5672 2720 A7o 377 190

3019 6 10 81 195 4ß 234 857 595 344 %9 3876427 2 t4 34 A2 365 623 977 971 1807 979 432 3ll1 93250s2 36 14s 21S nl &2 963 863 611 59s 266 9s 76 224t429 86 2ß 156 201 297 204 72 65 54 27 11 t2 13079 12 15 I 11 t2 7 I I 5 3 2 1 128

162115 136 420 1ß4 55 1581 19S2 2361 1882 3408 1864 884 689 ß9

266

333

384

418

470

479

240

103

44

18

347 106 2L5
279 98 184
473 176 142
51tst 32t 111

1380 537 tO7
624 206 L0211§l 76 104
11 t2 70
2112A

3908 1533 717

1750
3530
2%4

27
3

101ß1
659St

10550

1t60

771
4054

744%
18815
5260

558

1330 1635
6152 50SE

13185 7373
7270 11690
2196 1373

1-
Zusamen 2011§104 59ll!l 25709 26110 21422 1l€1984 30134 20787 72293 13017

5

6 und mehr

davon

6

7

I

o

10 und mehr

Insgesart

11938

2969

84Nl

326

.164

ß744
411658

237166
,ß5052
47Tt0t
26894ISt
166915
r0588

79

19 37 47 50

44313

333

13

772 373 381 529 1347

185

34

I

6

7888
72274
87189

64244 40fi7
30996 {1290
1990r 344163
1367 1534

11 12

1665

255

,llsl

11

11

5852
t2044
60730

40854
26566
16153

7

1795

429

85

35

77

6333

1 1ll5

444

173

74

28

t320
823

7228

616

3{9

DA

73

47

a

2
1545
ß?5
9876

29951 53831 1r!t756
13105 331119 29123
1769 3631 142?

12159

159 972 1489
505 2937 2596

1112,46 31193 {15951

4

634!19 73860
103140 594115

74635 t75477 54424
8170
9470

22075 11659
15322 79St 75t2
9930 5188 4069
196 101t 56

5478
34794
25093

l5
Insgesamt 1571853 61139 272176 258J§2 2ß200 380938 217100 119222 5153St 47191 L2245

-14-



davon nlt rpnEtllchsn hlohngeld von ... bis untgr ...Dr,tibnrtlichas
Frnilien-
Einkoinen
von nEhr

als ...
bis ... Dil

1n6-
gBsant unter

20

20

50

50

76
T

100

100

150

150

200

200

250

250

300

300

400

400

500

500

800

600
und
mhr

I Spltz berechnetco Wohngcld n.ch d.m Wohngcldsondergerctz am 31.12.1991

1.1 Empftlnger von spits berechnetern Wohngeld nach dem Wohngeldsonderges& nach Haushattsgröße,

monatlichem Familieneinkommen und Höhe des monatlichen Wohngeldanspruchs

tlaushrtte
nit ...

Faiilien-
nitgliedsrn

10 und nßhr

10 und m€hr

Zusünen

Zusrmnen

Zusün€n

Zl§aImn

Zusatnpn

aJsaingn

Zusäman

aJsünnan

ajsalrrlen

a]sarm€n

Insgssamt

Zusrmren

Zusailien

ZusailEn

Zusarnen

Zusatircn

Zusannen

Zusanncn

Zt§ilnBn

21§Eltmen

Zusafüen

Insgesaft

823ß2

279735

1!8847

1804116

411!t6

92L7

23:B

580

270

tß

11154250

2

3

4

5

13630

25082

8729

52S3

1117

g0

111

4

5!Nt60

Enpfänger von tlietzuschuß

1ag0r0 137m2 u0s64 212900 105503

sqg:n asTg rß866 4!899 281182

DW 2?a74 14{59 2841ß 19768

?2765 2275t 185{8 36361 2:t887

3208 3123 3795 8308 72L4

n2 308 427 1112 teBz

ß 34 iE 145 205

4292941

333910

2--6S

247816 233306 2222ß 337215 t86ßt

s3022

17s73

ta02a

13982

5811

1506

362

73

3:t

t4

s5804

L2tA2

8770

61158

7508

!802

111l8

n4

62

n

8

379115

83117

4S5g

41183

7058

!864

7794

6it2

197

59

25

31218

432

880

868

1684

t002

798

34it

742

54

23

6216

137

80

117

87

37

28

30

131

189

376

?12

266

168

80

35

1l

Bchnittl.
npmtl.

bhmeld-
.rl3much

furch-

10{

9!t

t24

131

tt2

2tß

319

!88

3gil

4tß

111

7

8

1

1557 516

1

2

3

s 330

257

ru.

9t

36

19

t2

6

7

66676

64093

25985

441158

11779

272L

631

16S

56

.!E

21760:t 7179 21K80

Enpfänger von

7370 9050

10631 agze

3424 2497

3353 2774

48S 625

ß 102

13 15

L4

25!t56 2!Nt91l

Lastenzuschuß

17010. 12009

12519 6724

4768 3671

7623 A247

t5ze 15st9

235 303

40 51

58

-1

-2

4!1723 3061S

556

1870

llSl

650

195

22

5

6579

L,zzA

2983

2944

538

81

I

7855

M)2

29t2

616

1511

289

67

L2

2

3

23418

2793

2195

2147

11785

1317

29t

47

l{l

4

I

13594

3225

1S2

zln

5S49

2008

530

L2t

!E

11

4

15973

229

615

964

2608t

1118

347

101

31

,10

6029

t!F

310

1009

558

214

72

'23

I

?

Z34L

t!B

tLz

161

2@

2€,2

3i24

!r85

447

5(}9

sEt

1581017

-t5-
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I

Penslo-
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Stu-
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t Spltz berechnetes Wohngeld n.ch dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.2 Empfllnger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße und

sozialer Stellung

davon

Nichten€rbpersomn
Haushalts nit ...

Fanlll€nnltgliedern
Sonstigc

61104 76303 705s12 672SX€
579:t7 11513 181999 141N86
65715 30399 20932 10927

108503 276St 9208 3287
24t43 5551 2817 S3t
8940 ?077 1259 1188

!I?03112 1925!E 92t727 83it537

trt0128 10&t13 e4i24 !84
3rß828 1l?316 ?2t4 175
153832 112501 2958 m
2011st04 168003 4t74 595
52915 {Kl51l7 1061 203
162,!16 12910 2ß 53

1671853 557530 15119 1678

1
2
3
4
5

und

1422
1633
1687

n€hr

I
2
3
4
5

urid

Anzahl

sll22 55803 72675 650470
47532 47S89 4?q77 138305
3881t0 52556 28902 16208

2232
9t2

8109r
20997
6918

44783
11586

823452 100307 3013
2797§ 97S53 2276
1:t6847 9373? 2094
16041ß tn207 2815
41136 !rß85 627
12631t 100,ß 777

14511250 ,{611537 l09Et5

1388
1337

2168
2327
2072

462
t243

2707
22§
2offt

918

15G5
20!E
2t30

ut

mehr

I
2
3
4
5

und

702
80

133
173
216
308

100

7ß
t32
146
158
202
287

1:!9

161
172
181
207
261
3116

787

s
rll
116
t24
154
2BA

120

mehr

'Insgesart

Enpfärigsr von spltz ber€chmts! lbhngeld

furchschnittlichgs npnatliches Fanilieneinkom€n

fi
$n

Anzohl

1131101
50990
1l!F50
511731
14140
3629

210,{51

88Et
PzA
1598
2015
2064
1810

1583

1079
1333
1743

644
10119
1303
1731
7764
7402

!85
410
55
17
5
3

8rE

811
l!ts0
1628
1802
1918

x

1170

t24
96

r10
r3{
186

x

111

6{16 826 832

1873 303116
lGE :8588
797 9r5E!
194 5710
n 1853
7 761

3SB4 &t{11

1155 718
!rl8 1168
501 u1l4
944 1416

1187 14t59
1181 1200

ß4 1025

151 130
207 tt?
220 158
266 200
269 2ß
357 «t5

747 llF

921
tß2
1607
208
2tß
1886

1590

101
114
t24
11ß
184
n7
L9.

42,
l3l0
l53it
200il
2078
r805

u86

106
101
130
1118
190
N
117

$2

103
77

108
l4t
164
227

s,

129
1!ß
15r
t70
2t5
302

744133

Dil

s5
lll
126
135
t7?
285

t24

Insgesrit

868
1265
1615
2t49
22ß
2165

1690

t0l
108
109
tzt
160
315

t24

369
156
247
518
181

47

1518

82
1ost4
r381
1695
169it
l1[E

1272

159
179
198
234
293
380

208

1291
1trE
2200
2347
2100

1622

992
7279

1608 1609

l6lNt 1575

103
r13

93
r09
t22tß

1783
1ß2

1071 966

1409 1475

1581 2t29

7721
2051
2155

6

6 und mehr

I
2
3
4
5

Ourchschnlttlicher monatlicher l.bhngEldanspruch

102
113
119
11l:l
186
284

237AA
5519
1674

71§(t

2S06

186769 265:154 174033 815580

Durchschnittliches monatliches Fanili€neinkomen

Dl''l

105
85

134
180
AA
294

103

5
6 und nehr

Insgesait

Insgesamt

Eipfängsr von l{letzuschuB

1 620572
109335

772q
2341
623
267

740ffi2

833
11158
1689
19S
2042
1737

940

101
7t

101
131
163
239

97

1858 277ß
27706
7679
4920
1581
5:b

70ß7

718
1112
1068
r383
1418
1130

978

726
110
156
r90.2§

294
252
33
10
2
2

5SB

407
1351
16lt
1715

x
x

1102

2
3
4

876
1187
1541
1974
2034
1783

1515

98

827

1566
1590
1309

1013
772
L82ß

7

3858

455
325
479
9n5

1215
1181

1155

151
207
219
261
255
357

185

680
1058tßo t2ß

Lß7
1958
2051
1750

7t42

1861

1532

1332
r566
16418

6 1371

t20tInsg€sant 1038 94r

Durchschnittlicher npnatlicher hlohngeldanspruch

Dl.t

9S,
106

mehr

I
2
3
4
5

und

104
99

t24
131
772
273

lll

110
110
122

t72
8St
97

lll
x
x 3!E6

155 161
274 269

164
266

117Insgesant 117

-t6-

119 103 t32

I



Ensrtetät1ge
Iß-

gbs6mt
Zuclrln3n

SelF
stän-
dige

Beante Anoe-
stellt.

ArtBiter losc a,"r,r,'"nl n"ntn"" lp"n"ro-I l"*
Stu-

dcntan

1 SplE berechneter Wohngeld nech dcm Wohngcldrondcrgeletz rm 31.12.1991

1.2 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße und

sozialer Stellung

d6von

Sonstlg3

HaJ€hrlte nit ...,
Farilierilltgliedcrn

6 und mehr

Insggsait

2S00
78&'
7474
790
272
Lü

l31rl4

721
l!84
I5E§
1613
16S{
1554

1280

170
Lzt
16S
z@H
iB0

150

t5
22ß
L2

3

78

Anzahl

2275 5301 3628 '550112 52tm3{58 99rt8 6036 1§!6S{ 356itl4720 1315§1 3,{S'7 4724 3203
9948 274t2 3907 1755 9462564 7tß 1032 585 3@?23 2022 1t03 347 221

N. 64388 18503 106147 92675

15
19
2L
7?
22
5

160

591
1294
15611
1813
1@
1660

1378

190
11t6
190
2ß
2ß
368

197

155
tzs
180
181
26
632

192

160
!xI3

ll81
§ts4

I
916

189ztl
24?
«F
I

2ty2

61
r58
22
7
3
1

252

ffi
Lttiß
1S5
tv7

x
x

1!r28

180
106
129
166

x-'x

129

Empfänger von Lastsnzutchuo

DurchschnittlichEs nDnatlichcs Fanillenelnkomien

Dl'l

1040
1447
r853
ßtß
2438
2213

1S'S

DurchschnittlichEr monatllcher hlohngEldanspruch

68876 8006 {11
540S!t t,ß63 St8
26S85 18764 864tytt§/B :€7sE 1359
tt779 10182 440

. !612 M2 111

217603 9253 4123

1
2
3
4
5

8A
l{§ts
t79r7
?LAL
2!t85
260!t

1139

t3z
s{

L21
157
166
2t4

118

1157

13rl
9S

1ltst
210
22ß
256

122

818
L473
t7t2
19lg
2058
224

s52
ta26
1825
A!E
z15t
1S0t

1862

150
131
155
207
ß2
3119

189

Da,l

135
1rß
162
190
228
ß2
181

1000
l45S
1697
24ß
?327
2?59

2040

69:t
1181
11199
1755
u56
rB93

r463

232
lsE
24L
AI
!l:16
1l:l3

242

s0
-1{15
1817
2177
2207
t97{

1879

150
1:18
161
205
250
!83

191

422
1{{Et
17BB
2135
2t7L
ls53

11t8ll

139
tl,z
161
209
2ß2
3116

158

m3hr

I
2
3
4
5

und6

nehr

I
2
3
4
5

undE

Insg6ant

Insgrsa[t

-17 -
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... bi8 ...
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Arbeits-
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Farlli€n-
nitgliedcm

Hrushalte
rnlt ...

2

750
1000
1000

1000
1500
2000

2000 - 2500
2500 - 3000

über 3000

1 Spltz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.3 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,

monatlichem Familieneinkommen und sozialer Stellung

davon

Nichterr{ErbspersonEn

Erpfäng€r von spitz barcchnet.rn l.bhngeld

532 - 875 13:18 8079 6157 1864
ß4 10 1566 3889 742t 23813 2L78t

3812
1{189
83065161 13950 34132 216961 20797a

10475 18789 21827 322032 309532
24324 23138 ß44 13651F 131797

250
500

bis
250 -
500 -
750 -
übsr

5596
49t2

1t3401 61104 76303 705512 572938

1503 1639 3622 6881 s147744 1!l!){18 18318 14ß19 9594
26365 272% 18753 89274 55086
15278 15055 8820 91025 78672

500 - 1000
1000 - 1500

Ub€r 1500

16St81 27ß
37163 5929

272054 20S5
37{t511 30ß2
18§1315 47922

890128 108313

141{8 3645
55803 22A§

14296{ 51Nt37
130913 31068

3113828 rrß16

mt3
163832

201N'04

2910
77Ft4

1313S
14104
10619

11349

529r5

22ßO

11250r

114'
723

:B1I

I
34
81
52

175

24
82

t07
55

268

L2
57

141
235
131

19

595

9050

1l:1560

1138
4ts{l§}

11882
195118
111913
2407

72952

65715

3057
14484
33333
38480
77752
ts97

I
26
85

161
73

355

4
55

742
169

410

b
14
27
I

55

1
5
5
5

1

77

3

-
?

5

2344
977

9153

1720
1317
t247
965
4t18

4S'

5710

473
525
a9
272
118
36

1853

350
278
104
28
I

761

502

762

61

24

t2

11104
3443

10531
17133
2rß5
16137
3014

113
1

831111

717 137

472
531
59r
233

4ß

1873

767
158
88
22

1035

505
125
50
77

797

114
30
23
15
t2

194

l5
2
3
5
2
1

2A

Sonstlge

12106
116:t3

303116

12918
t2r82

35588

ß47
22ß

50990 57937

32ß 65115
12250 19478
19014 28739

bis 1000 23778 10556
1000 - 1500 47§8 32607
1500 - 2000 632S!:t ß774

3

Zus6nnen

bis 500

Zusailnan

ob€r 2000

Zusarrnen

bis

7374
337

?424

3!t5
940

1136
6*t

3214

8110
797
sl8
403

2958

49513

8279

3039S

32544

11671
7535
3883

101 10
8980
3030

562r
9223
6962

1011lsl 4sl31l 727
27605 20209 819
58040 1ß625 1269
68772 59160 8§17

2450

54731 108503 27693

20932 10S27

1351
7775
2192
2050
1080

150

9208

554t
641
528
535
304
155

2477

181999

4ß43

r44S166

685
2247
5114
m7

126
423
9n

1065
6llsl
101

3287

66
11r
196
258
182
118

931

76
747
153
101

11

1188

307

122

29

10

20

2094
22154

270253
317801
190574
83853

6477
320

11

430
a9
25S
129

72

125S

bls 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000 !t8128 32598 402

Ub€r 3000 1ts10 477 60

Zusannen

183

5

I und mehr

davon

10 und nehr

1000 - 2000
2000 - 3000
3000 - 4000

Uber 41000

Zusamßn

bis 1000

Zusarnen

Zusalr'nen

Zusannen

Zusamgn

Zusamren

3019 1928
5319
1ß79
1220

64

12910

3 265
18 72L6
118 2667
63 3709
54
7?

1tl 1{
2L70

203 14140

2403

598

155

1l§)

24

1000 -
1500 -

168003

7477
5815

10666
72072
956S
:N'118

43547

4t74

232
212
263
194
115
lts

1061

98
110
64
15
I

288

2r2

55

72

978
4369
7688
8106
5286
1716

28143

364
7278
1444
520

33

3629

79

11161
3S16

879
1338
18115
14€17
746
2ß

6551

661
879
454
80

3

2077

4
2

1

7

i
:
3

6€,27
5092
1429

5
15
26

b
1

53

34

13

5

I

2855
679
29

Zusamen 162ß

11St8

2969

84St

3re

164

9593

2299

657

2ß

115

6736

8940

5544

1633

485

r92

85

t528

384

702

116

17

8l?

246

s0

3S

32

7484t

6

7

6

1

2

4

5

InsgEsant bis 250 !3754
250 - 500 44658
500 - 750 297166
750 - 1000 41i15052

1000 - 1500 47770L
1500 - 2000 266949
2000 - 3000 165916
3000 - 4000 10588
tiber {000 ?9

InsgEsant 1671853

26320
22fi34
3355,q8
272974
100287

9555
434

72

921727

1034 11 2654. 3037 12161832 16 2400 5405 96851450 150 9288 21391 431533003 170 19096 35762 474733420 367 63330 90473 411333168 355 1191159 811535 291115209t 566 53102 85318 7s274720 S2 5091 4392 5091133293
15119 1678 2101t51 3303112 1925i16

8653
32277
58031

163590
137517
14t077

961t5
64

557590

1638
695
747
410
297

98
54

1

3St34

11
2A

105
204
278
199,:

845

-18_

833537



1 Spltz bercchneter Wohngcld nach dem Wohngeldrondcrgcsetz am 31.12.1991

1.3 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergäserts nach Haushaltsgröße,
monatlichem Familieneinkommen und sozialer Stellung

davon

Nichtenfttspersonen

Enpfäryer \ron Hietzuschuß

Sonstigc

tlaushalte
nit ...

Fanlllen-
riitgliedern

ZusF[rnen

bis 500
500 - 1000

1000 - 1500
über 1500

ZusarrnBn

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

über 2000

Zusiltün€n

4 bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000

Ubcr 3000

aJsanrien

bls 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000

Ubsr 3000

Zusanlr|en

davon

6 ZJsanien

7 Zusannen

I aJsilien

I aJsaftnen

l0 und nehr Zusanrrlen

Insoesamt bis 250- 250 - 500
500 - 750
750 - 1000

1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 3000
3000 - 1m00
Uber {000

- 8311
10 t473

135 5886
108 9978L224

3013 363

7
34
7t
44

156

2t
78
99
{19

24?

11
55

130
205
109

I
518

3
16
4t
58
52
11

1?1

5
14
23

:
47

l8tr1 252434300 51196
250&t8 lEl618
347tl02 28702
171t801 rl!Nt67

823ß2 100307

1:t290 3333ß704 209!ß

2797ß 97S|53

21883 9681|20sE ß2ßs2861 SE51

3

bis 250
250 - 500
500 - 750
750 - 1000
Uber l00o

117926
s815

20007

136847

24tO
63r2

10347
10939
8138
2990

{1r36

rß2S'
24§2

t5277

93737

1154
11601

2727

3!ß85

7400

1834

521

2ß

88

6182
7827

u096
4'223

zTttß

5360
3793

27706

3506
1320
7501

7679

1555
1137
1030
813
3118

23

§t20

4ß
455
372
zze

86
20

1581

305
244
72
14

1

5:t5

{15

136

53

2l

tl

1227 7830 5767
:160s 6s2 27A12

12963 3255s 198565
77392 207§ 2S7S6{
20616 4ß2 7ß372

55803 72675 660470

11t90 3410 6547
12801 t72§ 11s26
23335 16030 52607
10353 6798 A7625

,{7S89 43477 138305

5995 7765 4437

1163

408
63lt

116244

306
704
854
4t2

22?6

651
575
651
2t6

2094

151
118
155
111
65
2t

621

6S'
67
35

:

8270
9302
7331

873ß

tv75
199411

190302
286€10
12204t

620672

4t2t
75ß

426?s
58740

109!ß5

540
1567
37ß
l79t

7724

110
340
672
750
427
48

234t

57
81

150
L72
109
54

623

64
101
76
24
2

267

- 159

64

18

8

,18

{88
627
585
232ß

1858

762
154
80
t7

1013

5Sß
t17
tß
16

7t2

106ß
2t
111

72

182

1{
2
2

2
1

ß

I
2r
76

126
63

ß4

4
3{

r16
s8

ß2

6I
13
6

33

2 1530
7400

25029

2296t

41L22

13573

47532

30r4
114:r0
17355
7!4t

38840

16118

1158€

22L9

500

118

116

23

L047

20s97

5023

1286

392

155

62

2770

760
1 171
1553
t237
610
188

5519

561
715
318

51
1

!674

3?04
5,624
2443

16208

L782
1509
L726
1580
779

77

7ß3

495
540
524
400
197

75

2232

373
31t9
14S
38

3

972

582

201

7t

n

29

9782
8770

it2s5
1912
1842
830

91611
7686
2287

t7144
274ß
7g7r

52556 26902

10

@02 4108 508
2?sF,A 16591 566
453S1 36812 869
5!885 115002 604
256,29 2!1693 254
2L8L 2001 l4

r6o4{d t2s207 281s

222 774
101ß 3424
2234 5840
3067 6066
3372 WA|

1

2128

37

998 2591 29L2
4,.68 tL702 r 4ß58

t00u 25777 7853
16342 28851 5003
11799 11531 2057
1334 6115 103

1.47a3 81031 237ß

I
3
3

:

Zusarrnen

6 und nehr bis 1000 2453 1519
1000 - 2000 5275 42t0
2000 - 3000
3000 - 11000

tiber ,4000

3914 3420

1143
3104

302
1025

462
13

962
30

]2a34 10048 L77

1166 21S6
400

13

2906 6918

4
2

:
7

;

2

10 1622 10517
2e 689 3107
st 738 W?2

152 $0 15120
19tl 273 1761t8
114 St 720tß

9 52 2tß
-163

I

14126 1977
240ß 20%6

2024ß 1St20S
308512 ß?s,40
184797 166582
7*t44 A2lO4
5387 4080
190 L26

32
815580 74046,,2

25{9
2232
8774

18082
65018
1ß760
{2961
3382

13

10
14

147
r63
342
327
497
24

1518

8s3
570

1158
?437
2535
2tL2
1290

41

109!,6

92L7

23,3a

680"

270

129

30

1l

5

I

12:t5

303

88

5b

12

11698

3

3

32005
t@47

273220
40r020
368295
2t0270
L?IL?29

6133
30

r1§4250

297ß
53!l!l0

118113{
111175
10532'

5501
26

{6{Eit7

1X111 9018
1§656 41039
326ß 39078
77A4L 36064
61r§ß2 241s1
60579 1261s
2t5a 3U2

13 1

Insg€sant 186769 265354 17e033

Err{eftstätige
tbnatllches
Fanilisn-

bls
il,i

einkonnen
von mehr als

Ins-
gesrmt

Zusailtren
Se'lb-
stän-
dige

BeartE Anoe-
stellte

AröeitEr lose Zusannen RentnBr Psnslo-
näre

Stu-
dentin

- r9-



Enerbtätige
tlonatliches
Familien-
einkoimEn

von mEhr als
.. . bis ...

DüI

Ins-
gss6nt

Zusam€n
SEIb-
stän-
dige

Beamte Anoe-
stell te

Arbeitgr
Arbeits-

lose Zusannen Rentner Pensio-
näre

Stu-
dentEn

I Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.3 Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz nach Haushaltsgröße,
monatlichem Familieneinkommen und sozialer Stellung

dEvon

NichtEmerbsp€rsonen

Empfänger von Lastenzuschuß

69
56
83

150
53

411

89
236
342
277

938

189
221
267
147

111
284
s87

1397

Haushalte
mlt ...

Fanil ien-
mltgliedern

305
169
705

1010
1110

2600

249 400 89429 2001 7A237477 18396 1767610s,1 2406A 230223A2 LOL77 9755

3628 550112 5236666575

858

2727

631

16€

56

35

372
1727
5618
6676

2193

465

136

47

27

s3
2749

13457
19932

35631

Sonstige

236
1119
3136
33S2

7883

2s2
373
502
347

7474

155
180
?tt
732

72
20

790

118

70
57
49
32
lo

272

45
34
32
14

t25

a7

%

8

3

I

587
:l:l6

1109
2073
4747
4094

768
50

13144

4
q
5
1
1

15

5
4
8
5

22

864

2t9
253
400
293
l1l8

,115

1359

2522

5301

2022

551
2334
5293

277
16

4S81

13159

318
872
659

I
5

10
35
10

6l

2l
56
7t

158

6
t4
2

22

2
2
2

I
7

1

-
?

3

{1
93

275
4ß7

1373

2279

232
420

1559
2009

q720

-
2
b
7

15

1

10
8

i9

3
4
I
5

21

1
2

11
30
22
11

77

2
7
5
2
6

22

221
1ß3

L347
2050
3955

8006

870
2863

2L220
27209
111514

bts 250
250 - 500
500 - 750
750 - 1000
über 1000

Zusarmgn

73 14S 272 334344 774? 1079 32931336 3960 2723 166671705 11692 2022 23400

3458 991ß 5036 436911

42 200 119 58 I173 945 167 101 30433 1848 292 104 118652 2040 260 135 86742 7445 136 107 73'522 659 58 80 64

2555 71,46 1032 585 308

100
163
109
29

2

403

;
3
1
1

105 267 1153 721158 4N14 640 2245572 1735 2rr4 192901014 3114 2395 269364314 L2832 506S 281815699 19553 4994 2534310141 24739 2559 37781709 2238 167 244201629
2§42 64988 18503 106147

6099
25038
32098

bis 500
500 - 1000

1000 - 1500
über 1500

Zusamnen

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

über 2000

Zusarnen

bis

2

4

145
580

1388
10s0

3203

l8
83

251
315
228

53

91t6

406
967

1911
1440

140 1166 342 179581 2782 753 2661840 7562 1370 4653206 9629 959 4703114 5621 393 3011067 1352 80 73

99118 27472 3907 1755

514
s1E

1294
743

L2
416

77
77
s

22L

57
80

110
91
I

347

235

85

19

5

3

54093 14363

1895 975
5292 337910432 7227
9356 7183

26985 18764

1347 826
ß47 3618

1164S 3813
14587 13158
959S 8905
2429 2576

411458 38796

81
94

108
83
50
24

440

29
43
29
I
1

111

84

18

6

500 323
1482 t2L4
2792 2396
3165 2??O
2ßt 2238
1359 7221

17779 10162

566 409
1352 1109
1178 959
467 357
49 38

3672 2AA2

3 I
I
7
1

ß3497 4724

233

81

14

10

5

8
I
2

I

davon

6

7

I

I

10 und mehr

1000
1500
2000
2500
3000

Zusailnen

Zusannen

Zusa[rnen

Zusarrnen

Zusannen

1000
1500
2000
2500 -

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2s00 - 3000

über 3000

iiber 3000

Zusarnen

5 und mehr bis 1000
1000 - 2000
2000 - 3000
3000 - 4000

übgr 4000

Zusarm€n

5

Zusanrnen

1

1

bz
253
2BA
720
20

723

584

98

37

6

148

58

11

2

2

777

1521

34]

93

37

24

3

4

2

1
2
3
7

25
34
6S
18

1

160

2

16
6
I

10
18
15

:
76

1
5

14
52
84
85
,1

252

1898
18158
211851
23A92
2114lsl

2397
1S4

o

92675

1738 554 1813711 826 16223946 2542 29234032 4707 56651406 18156 98556679 %3q2 1056
111587 35750 8014455 4044 791t9 it8 1

2L7603 S2S53 4123

nsgesamt bis 250
250 - 500
500 - 750
750 - 1000

1000 - 1500, 1500 - 2000
2000 - 3000
3000 - 4000
über 4000

Insgesant

-20 -
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I Spitz bergchnetes Wohngeld nrch dem Wohngcldsondcrgesetz em 31.12.1991

1.4 Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesets nach Haushaltsgröße,
Ausstattung und Fläche der Wohnung

davon nutzten Eins hbhnflliche von ... bis unter ... qn

Empfängor von spitz barachneten tbhngeld

Haushllte mit ..
Fanilien-

nitgliedern

6 und mehr

Insgesamt

f) ERH = Einzslraumheizung

ZH = Zentralheizung

FH = Fernheizung

ERH

ZH

FH

ERII

ZH

FH

ERH

ZH

FH

ERH

ZH

FH

ERH

Z1

FH

ERH

2H

FH

ERH

u
FH

2

3

4

5

Zus6mngn

386694

tL77A7

385667

8!'0128

r08880

76654

1582!'4

3,ff1828

42255

37700

&1877

16i,832

44253

5f]E.27

101834

204905

13395

15493

24027

52915

5075

aa74

6497

rcz1f.

6005112

311115

7601S6

1671853

58575

16785

151018

228578

3663

to29

5892

10584

861

263

1268

2352

196

75

190

1151

23

21

37

81

I
5

t5

28

63326

18178

158420

239925

209555

50ost

18§'563

449207

:t5340

14023

85785

1351118

11701

4116

29326

45143

7011

24tL

17915

zteilt

811

225

8118

taa2

138

41

77

256

264556

70905

323572

658973

8Z2n

27533

36€41

1115303

36550

20213

52925

109698

15673

8286

4l€t578

67537

17,lt15

9731

61994

89140

425,0

LA74

12254

l8Et78

1031

396

2091

3518

157158

68033

209383

1lit1l574

232§

12665

5615

41515

L7781

17708

8413

4t€t902

7509

8581

6625

22715

10317

t3402

16326

40045

3854

3312

7754

14S10

1331

827

2267

4419

64027

564S5

116984

167506

8008

6131

t779

15918

86,42

12C80

3150

24t?2

3533

76!t8

1844

1ä0r5

5230

1411!t0

332s

22985

2:t53

4044

2233

8630

Lt32

1103

tß2
3687

287S8

45826

13783

881t07

t20
und mhr

50s2

11564t

1151

10807

6S{
11201

2t29

20e24

2C78

8816

r2:t5

13030

4074

t8774

2ß4
2lt§ltE

2104

6017

913

9034

l{!15

2302

601

4338

2ß77

51678

8114

821159

ZusamBn

Zusanmgn

Zuscfiren

Zusaflmen

Zusempn

Insgessnt

Ausstattung
dEr

hlohnung I )
Insgesamt

unter 40 40-60 60-80 80 - 100 100 - 120

-21-
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1 Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngcldsondergesetz am 31.12.1991

1.4 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz nach Haushaltsgröße,
Ausstattung und Fläche der Wohnung

davon nutzten €ine l.tohnfläche von ... bis unter ... q,r

Empfänger von Mistzuschuß

Hsushalte nit
FEnilien-

nitgllEdsrn

6 und nehr

Insgesamt

1) ERH = Einzglraumheizung

ZH = Zentralheizung

FH = FernhEizung

2l
18

37

76

783

203

84q

1830

8

15

27

I ERH

ZH

FH

ERH

u
FH

ERtI

Z1

FH

Zusafinen

ERI'I

ZH

FH

ERH

Z1

FH

5

Zusarrmn

Insgesamt

350681

92ß2

380319

823452

891110

38789

151805

279?35

36801

18291

81755

136847

37923

23524

9909§r

1604116

1 1306

6485

23365

41136

4274

?Lt4

6306

12634

530065

181535

742650

14511250

58037

16517

150947

225507

3636

1000

588s

10521

859

253

1286

2378

191

7t

190

452

62752

17863

158340

238955

203511

{73sst

188S53

4als8z3

34721

13289

85601

1335S1

11535

3958

29293

45786

6S05

2267

17893

27065

131

30

77

23A

257586

67088

322661

647333

70411

20797

3503S1

tß247

3i|616

14540

51930

100086

149:ß

70t4

s3420

65372

16694

83115

61828

86867

4058

1616

t2230

17S04

958

329

20a7

3374

1110675

52641

206534

3SS850

14031

5ß2
401t8

23541

11635

6505

6355

24495

6232

4234

6150

16616

8837

6982

15845

31664

31ß7

2044

7656

13 141

1772

540

2247

3959

45344

25777

sz30t

113416

3317

l58El

9*l
5893

37?9

2346

1q45

7570

2223

1862

7207

5286

3628

3644

2530

9802

1850

7ß7

206S

5386

s41

5116

t424

291 1

15798

1 1448

9602

35848

120
wld nshr

1314

734

399

2447

r753

112S

5S0

3572

101,41

970

425

2409

1568

2175

813

4596

1157

1113

525

2799

1004

66s

456

2125

7910

4726

3272

778ß

2

3

4

Zusaffitgn

ZusarhEn

Zusanrngn

ERH

ztt

FH

ZusammEn

ERH

ZH

FH

tbhnung I )

Ausstattung
der Insgesaflt

unter 40 40-60 60-80 80 - 100 100 - 120

-22-



I Spitz berechnctes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.4 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,
' Ausstattung und Fläche der Wohnung

davon nutztsn eine l.bhntläche von ... bls unter ... cF

EmpfängEr von Lastonzuschuß

Haushalte nit
Fanillen-

mitgliedem

I und mehr

Insgesamt

1) ERH = Einzelraunheizung

ZH = Zentralheizung

FH = Fsrnhgizung

ERH

a
FH

ERH

Z1

FH

ERH

ZH

FH

ERH

ZH

FH

ERH

Z1

FH

ERH

ZH

FH

ERH

Z1

FH

Zusanmn

36013

25315

53(ß

65676

1S740

37865

61188

64093

51154

19409

2722

26985

6320

35403

2735

441158

2089

9028

bu
17779

861

2560

191

3612

?0477

12S580

175116

217603

538

268

7t

877

27

29

7

53

6044t

2730

610

9:€4

619

754

184

1557

165

158

33

357

106

t44

22

272

28

22

2

52

11818

67:E

1502

20056

?s,44

5673

§l95

s6l2

735

1272

158

2165

721

1385

166

2273

192

254

24

474

73

67

4

L44

161183

153S2

2449

34724

9204

7203

1587

t7974

61,116

11203

2058

19407

L277

4347

475

6099

11ß0

e420

rl81

8381

477

t264

88

1769

15S

2A7

t4

1160

18583

30725

1t683

54090

{t631

1151ß

8116

10025
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gungsf.
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0tl

I Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.5 Empfänger von spid berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,

monatlichem Familieneinkommen und Höhe der monatlichen berücksichtigungsfähigen Wohnkosten
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1'Spitz berechnetes Wohngeld nach dcm Wohngeldrondcrgesctz am 31.12.1g91

1.5 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,
monatlichem Familieneinkommen und Höhe der monatJichen berücksichtigungsfähigen Wohnkosten
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350
257

1 Spltz berechnetes Wohngeld nach dem WohngeldSondergesetz am 31.12.1991

1.5 Empftinger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz nach HaushaltsgrÖße,

monatlichem Familieneinkommen und Höhe der monatlichen berücksichtigungsfähigen Wohnkosten
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I Spitz berechnstes Wohngeld nech dcm Wohngeldtondergerctz am 31.12.1991

1.6 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE
nach Haushaltsgröße und Höhe der monatlichen Mipte/Belastung
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I Spitz bercchnetec Wohngeld naeh dem Wohngeldsondergcseilz am 31.12.1991

1.7 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Ausstattung der

Wohnung und monatlicher Miete/Behstung je qm Wohnfläche
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1 Splts berechnetcr Wohngeld nach dem Wohngcldsondcrgeseilz em 31.12.1991

1.8 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,

Ausstattung und Fläche der Wohnung
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[lt ...
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1 Spits bcrcchncter $Iohngold nech dcm UllohngcldrondcrgGlGtz em 31.12.19O1

1.9 Empfltnger von spiE berechne[em Wohngeld nach dem Wohngeldsondergca& nach Haushaltsgröße,
Ausstattung und Fläche der Wohnung sowie durchschnitüicher monatlicher Mlete/Belastung J€ qm Wohnfläche
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I Spitz bercchnetes Wohngcld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1 .10 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,

Heizungsart und Fläche der Wohnung sowie Höhe des monatlichen Zuschlags fOr Heiz- und

Warmwasserkosten

Eipfänger von spltz b€rschnetem tbhngeld
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davon mit slnsi iDnatllchen AJschlag fur Heiz - und !{annassrkost.n
von ... bls unter ...Dil
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1 Spits bercchnates Woh ngeld nach dcm' Wohngeldsondergesetz am 31. 1 2. 1 9gl

1.1O Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,
Heizungsart und Fläche der Wohnung sowie Höhe des monatlichen Zuschlags fgr Heiz- und

Warmwasserkosten
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1 Spltz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergcsetz am 31.12.1991

1.10 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße,

Heizungsart und Fläche der Wohnung sowie Höhe des monatlichen Zuschlags ftlr Heiz- und

Warmwasserkosten

EmpfängEr von MiEtzuschuß
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davEn nit €lngrl [Dnstlichen Zuschlag für Helz - und ],l6rinasserkosten
von ... bls unter ...D,|
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1 Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1 .10 Ernpfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem WohngeidsondergeseE nach Haushattsgröße,
Heizungsart und Fläche der Wohnung sowie Höhe des monatlichen Zuschlags für Heiz- und

Warmwasserkosten

Empfänger von Mietzuschuß

t',lach der F].che d€r hlotnung

untsr 110

110 - 60

tlrushä1te
mlt ...

FmiliEn-
Hitglledern

83
85

103
137

84

6:t
106
727
752

118

63
7t2
140
1611

134

:
1185

4165

ezä

673

sei
ß4

64
9S,

149
775
792
221

165

61
86

11l5
173
201
225

179

63
sl

127
152
176
217

105

lm

10s9

nsso

4930

nÄ
7729

i
50412

676s

5723A

I
33839
5171

3881r

2?5E,0t 4ß? 68531 58218 942654i,9823 - 172657 §t4188 at676{l 196213t?6247 - t2 62376 At22 2200e31881-211110416tt2
823ß2 4ß7 187202 . 2747A3 153192 22SN!3,

60-80
80 u. nehr

Zusarrngn

unter 40
1t0 - 60
60-80
80 u. riehr

Zusanrnen

unter
40-
60-
80 u. nshr

ZusamnEn

4420
7869
5157

11643

29089

906115
15956
702r

173622

19351
8970
1565
3629
140S

3+924

3869 2t7S
224t6
284S§r

2

16531 530S1

a:

58

,r_

12

:
3

-

213
1024

:
7247

23
11_9

-
139

I,:

30

10521
r33591
100086
35537

279735

2

?

r2660

908 544 10143377 8256 1975 37177
- 12252 2707 7827 i,2592
- I 623s 40?o 47S 72%

4285 20S53 11926 41074 473A7 7295

40
60
80

3

154
787

3410
8839

1

13188

4560 73558 609114 998S:t
- 12S854 131554 47479 338444 2 -- 74' 119908 20*t5 56821 202772

- ? 2 45347 ,3938 '?39ä 
nä333 s46Ä :

2 7 6420 1388 E404 1885 37t§r

4550 203428 312410 213681 424rca 23t2SL 4 72 11352 etß

rzoi

t704

11ß1

11ß1

1{09
2q4

r653

unter 40
40-60
60-80

unter llo
1t0 - 60
60-80
80

100
t20

23tA
44788
65372
243t7

136847

452
27065
88867
31664

9802
11596

150446

13141
5386
2799

27
238

3374
?oEo
2911
2725

72634

238S55
6473lltl
39!1850
113{18
368{8
178418

82
5905,*o:

19289

74
679,*:

3573

l2
110
t:

--::r?861185 - 7475574 15586 1672504 1772 24S3 181250 1427 s68 942 223

6§'613 18185 3081 942 150

2051
353

2404

s

80 -100
100 -120
120 u. mehr

Zusanrnen

33
73 968 :

1183 1640 1220L
3432 441 t7ß 75ZO4 1846 S55 530

- 935 206 674

4725 5830 15110 8724

7-
16 90

§2 330 20831171 101 q78 22t15 936 318 243
- 718 255 355

1561 2175 gL32 2809

76
1830

40
60

untEr5

6i!11

63T

trEC

553

110

60-80
80 -100

100 -120

17904

120 u. mehr

zr.rsannen 41136

u

40
60
80

100
720

unter
40
60
80

100
120

6 und mshr

Insgesamt

72t

nehr

Zusamngn

-100
-t20
u. mehr

Insgesart 145,4250

-33-
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HaushaltE
mit ...

Faiillen-
MitgllEdern

6 und nehr

36013
25315

53118

Zusarnen 66676

1S7q0
37855

61188

Zusamnen 6&93

5,454
19409
2122

Zusam€n 26985

Zusamgn

2735

441158

Zusairnen 11779

Zusarrnen

191

§t2

70477
12S'580

175116

Insgesamt 217603

55;
738

2029 12S6

Durch-
schnittl.
nonrtl.
Zuschlag

fur
Heiz - und

l..lafln-
HASSeT-

kosten
0l'1

8:t
r63
222

r25

105
189
257

170

1u
209
247

r95

114
217
300

207

720
224
326

214

126
247
351

225

96
199
260

170

I Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1 .10 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz nach Haushaltsgröße,

Heizungsart und Fläche der Wohnung sowie Höhe des monatlichen Zuschlags ftlr Heiz- und

Warmwasserkosten

Empfänger von Lastenzuschuß

Nach dEr Heizungsart der hlohnung

ERH
2H
FH

1

ERH
zt1
FH

3

2478 28
,155
8!t6

l01l
:150843

2

10
531

28

569

13045 t2t02 7358
370 1791 9149
13 60 631

7342A

2513
4g

1

2563

13953

7074

7547

1516

17138

8277

15591

2577

3L32
2257

24

5413

895
8730
1517

7L742

1494

18235

5Sr5
7209

169

7973

725
72107

173

13011

317
2612

27

1551

5163

L?L
12775

1t88

13384

56
3313

92

31
422

14

867

s90
3s658

11695

20
3213
t672

4905

16
2608

63§t

3263

29
5684

7S4

6507

116
11ß91

4727

ERH
ZH
FH

ERH
Z1
FH

ERH
ZH
FH

ERH
ZH
FH

Insgesant

ERH
zH
FH

2

zs?r

168

2

t72

44

?

46

22

I
23

I
1

l0

:
2

272L
51
2

2774

ree6
t52l

2867

tta2
798

r980

15716
1025

1S'4
89118
205S

11211

84
6292

481

6857

447
6

8720
194

62r
10

631

5,08

!
555

1l[t
1

1115

54

I
55

702 2004
332

t82t 11613

4 6320
35403

1743
86

1829

488
111

502

183

:
188

1063
423

2

1488

395
10:

s04

185
564

5

755

2486
1250

3736

toti
11834

5 gzi
383

13

158

2089
s028

862

sÄ
t44

672

b

I

1690

2956 31181 1861 1355

861
2560

16924
440
l4

23106
?465

69

22802
22062

883

4212
116938

2922

1) ERH = Einzelraumh€izung

ZH = Zentralhelzung

FH = Fernheizung

17378 25640 45747 5q072 40943 19134 11906

davon nit eln€il rmnatlichen Zuschlag für Heiz - und tlann{asssrkosten
.. bis ünter ..,0üvon

Ins
gesant

untef
20

20

50

50

75

75

100

100

150

150

200

200

250

250

300

300
und

mehr

Heizungsart 1)

-34-



davon nit einen npnatlichen Zuschlag !ür H€12 - und l.lanüiasssrkosten.. bls unter ...Dlilvon

tbhnlläch€
von ... bis
untEr cF

ins
gesmt

unter
20

20

50

50

7S

7_5

100

100

150

150

200

20_0

250

%0

300

300
und

TEhT

0u!ch-
§chnlttl.
nDnrtl.

I Spltz berechndes Wohngeld n.ch dem Wohngeldsondergesets, am 31.12.1991

1 . 10 Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz nach Haushaltsgröße,
' Heizungsart und Fläche der Wohnung sowie Höhe des monatlichen Zuschlags für Heiz- und

Warmwasserkosten

Empfänger von L€stenzuschuß

l,lach dgr Fl6che der hhhnung

T3I'*
Haushalt€
nit ...

FanlliEn-
HltgllEdsrn

HGSSr-
koston

olt

:
tm
r296

z§;
23,67

tsSo-

ls0

11906

11906

Helz - und
HANF

lSEl

170

116

69s
157

tß

51
83

116

57
79

113
205

ls

s8'äzä-:::3ä
1159 242 1387 165 - 115

- 1482 807 5620 472 1511
- I 16011 649:t 4305 780 - 190
- 1 1536 7:t3 8607 5727 3736 253

555 1829 5413 13011 13:t84 6507 37!16 207

2--1lit
27 13 11 74

t23 7t 256 24 - r10
- 4t7 156 1109 87 11lg
- 1 503 1506 1076 158 - 787

552 317 zZW 1703 1355 256

1116 502 11188 2956 31161 1861 1!t55 274

x
80

101
140
178
28
2r1

47
7t

104
142
179
2A
170

1447
5731
8960

17138

:
11181
9681

t]t42
516!t

5163

1121i

11211

:
20ß

20ß

ßo;
{l§t05

szsä

3263

ßr-
5676 988

101153 tt247

16591 182!E
)

a7r27t 158'3255 7815

11613 7973

576 n9 561918r 4,,30 L?642 trt51 28St
- 8 92M.

2521 ß424 13§rs3

30256ru2 500 ,$3
- 2038 910

6178

t72 2563 754t

38243 124 ltrt
- rNtg 237

7279

116 6Elt t62t

:
6

:
2

-
I

2

877
9384

20056
36:t59

66676

63
1557
9612

52861

640S13

lll
357

2185
244ß

26985

I
272

2273
8381

1318it
20340

1141158

5
52

474
1769
324/|
6235

11779

1
l8

144
,460
776

2213

3612

969
11640
34724
54090
51559
611821

277A03

untsr 40
40-60
60-80
80 u. nshr

Zusamen

unter ll0
40
60
80 u. nEhr

Zusamgn

untgr 40
40
60
80 u. mehr

Zusannrn

-60
-80

-60
-80

3

6857

6857

23

3

:
10

unter 40
40-60
60-80

4
17

-12556
- 4l€t 24 67 4

159 35 252 141

- 191 313 2ß 27
- 2ß 186 608 542 672

2 55 188 504 755 857 569 6?2

518 278 64
2t54 1ß173 242t 2092

2 r2tL9 4:t95 15388 2820
- 5 18701 51ß8 253115 11601

53 t2972 21663 L2t89 4082
- 3 6 S857 4244 23553 15052

2?74 17378 256110 ß?47 54072 40S43 1S134

6 und mEhr

Insgesamt

80 -100
100 -120
120 u. nehr

Zusam€n

unter 40
1t0 - 60
60-80
80 -100

100 -120
120 u. mEhr

ZJsalrrnsn

untEf {0
40-60
60-s0
80 -100

100 -120
120 u. mehr

Insgesant

40
60
80

-100
-120
u. mehr

Zusarrnen

80
100
t20

unter
40-
60-

-35-
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1 Spitz berechnetes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1 .1 1 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz nach Haushaltsgröße und

monatlichem Familieneinkommen sowie Durchschnittsbeträge ftlr die Miete/Belastung, Heiz- uhd

Warmwasserkostenzuschläge, Wohnkosten, Wohngeld und Wohnfläche

EqfärXgsr von spitz b€rschnetem l.btrngetd

Durch-
schn.

benutztE
lllohn-

flächE

gn

77
79
81
84
9l

119

84

87
89
s2
93
97

110

94

L02
102
107
120
155

105

52
51
51
53
64
79
89

115
155

64

Haush€Ite
mit ...

FamiIiEn-
mitgl iEdErn

bis 250
250 - .500
500 - 750
750 - 1000
ilber 1000

2

Zusarmen

b1s 500
500 - 1000

1000 - 1500
iiber 1500

Zusannen

4 bis 1000
100Q - 1500
1500 - 2000
2000
2500

- 2500
- 3000

UbEr 3000

ZusarrnEn

5 bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000

über 3000

Zusarrnen

6 und nehr bis 1000
1000 - 2000
2000 - 3000
3000 - 4000

über 4000

Zusannen

Insgesamt bis ?50
250
500
750

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

tiber 2000

5

500
750

1000
- 1500
- 2000
- 3000

3000 - 1t000
lib€r ,q000

Insgesamt

33744
411658

297185
435052
47770t
26691ß
165916
10588

79

1671853

76
73
78
85

107

87

96
104
119
150

127

116
728
747
185

144

149
155
164
774
195
?29

176

170
17S
198
237
247

189

90
81
80
89

r77
150
t79
235
287

114

16981
37163

272058
3711611
189315

890128

141118
55803

1!12964
130913

343A2A

23778
47388
632S3
29373

163832

10149
27605
58040
64772
36128

1t810

204904

2910
7794

13139
14104
10619
4349

52915

3019
6427
5092
1429

79

162116

45
q7
4S
5l
57

51

55
62
68
78

70

66
70
76
9r

76

4S
56
97

150
236

1116

64
t20
226
347

248

107
196
301
,q57

270

92
168
246
ilrl7
455
680

30s

107
159
236
320
422
575

305

115
182
335
527
797

25L

58
60
97

747
227
305
392
517
797

205

389
401
st7
45q
531
733

453

431
442
{ß1t
488
538
6115

435

502
513
560
557
s25

541

273
245
234
258
327
408
4S5
587
925

322

135
141
149
165
192
239

762

169
151
154
762
193

166

183
193
2t7
%t
222

2L7
233
255
330

257

254
260
269
289
339
494

29r

282
287
301
314
343
477

319

332
335
362
q20
638

35.2

183
164
158
16S
2ro
2s8
317
452
638

204

255
224
231
247
299

253

280
297
330
401

350

333
361
1103
514

401

207
168
134
98
64

106

276
L77
104
54

101

227
165
101
57

130

297
233
777
118

76
53

148

324
243
228
168
116
69

190

387
332
224
130
128

249

2t5
184
742
111
707
r02
104
70

ln
177

Zusarnen

1000
1500
2000

Durchschnittlich nEnatliche (s) (r)
Miete/Belastung I

vor hlohngEld- IgEHährung 
I

Zuschlag fur
Heiz-und l.larm-
Hasserkosten

Berticksichti-
gungsfährge

l.,lohnkosten
hlohngeld

t"lohnkosten
nach hlotfigeld-

gEHährung

l"lonatliches
Fanilien-

mehr als
bis ...
Dl.1

Einkomnen
von

Insgesalnt

DM

-36-



Haushalte
nit ...

Fslrilien-
nitgliedern

1 Spltz berech4etes Wohngeld nach dem Wohngeldsondergesetz am 31.12.1991

1.1 1 Empfänger von spiE berechnetem Wohngeld nach dem Wohngeldsonde'rgesetz nach Haushaltsgröße,und

mpnatlichem Familieneinkommen sowie DurchsChnittsbeträge für die Miete/Belastung, Heiz- und
Warmwasserkostenzuschläge, Wohnkosten, Wohngeld und Wohnfläfhe

Er'npfänger von l,,listzuschuß

Durch-
schn.

benutzte
l.bhn-

fläche

1 bis 250
250 - 500
500 - 750
750 - 1000
über 1000

' Zusamen

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

über 2000

Zusanmen

bis 1000
1000 - 2000
2000 - 3000
3000 - 4000

übEr 4000

Zusarmen

, bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000

i.ibEr 3000

Zusarrnen

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000

über 3000

Zusampn

13290
49704

7t?926
9881s

279735

21883
112096
52861
20007

136847

8802
22958
46391
53585
.26529

2t87

150446

2410
5312

10347
10939
8138
29S0

{1136

2453
5275
3914

962
30

t?634

32006
40sq7

273220
q01020
366295
210270
724329

6133
30

1454250

16111
31l:}00

250838
347402
174801

823452

cF

r42u
4t
1t8
53

llEt

52
57
61
67

62

63
66
68
76

88

71
72
73
74
79
s,§t

74

80
82
83
84
87
TE

85

s6
s5
98

103
r38

97

ltsl
4a
418

50
59
70
7A
9B

138

57

a
511

§5
lrß
230

144

6t
lt7
2t9
332

2ß

103
lsrm
ltG)

2ß

87
158
231
316
42.
601

274

101
150
224
303
{01
531

284

trz
174
32L
478
6118

232

56
58
sls

744
275
2SO
361
547
6{18

190

r97
164
131
95
62

'104

210
L70

9§lß
€r9

277
r56
90
45

124

27a
212
14t§l
98
58
39

131

301
280
206
1118

100
56

t72

367
3ll
207
105
127

273

138
107

239
?ta
227
243
292

247

272
287
318
379

332

320
345
378
454

370

365
369
380
4t4
',481
640

409

402
410
429
1151
501
587

4t56

479
4185
524
583
775

505

266
238
233
252
315
342
4llsr
505
775

301

73
69
75
82

103

84

92
98

1t2
138

118

11t
722
139
169

134

r27
131
137
154
181
227

150

141
1115
153
164
185
277

165

164
170
r90
277
257

779

86
77
77
86

111
139
157
227
25?

105

166
148
152
160
189

16,4r

179
r88
207
247

2t4

209
222
239
285

236

238
238
243
260
300
413

259

315
3i5
338
366
518

326

teo
160
156
166
20s
243
282
384
518

1S6

2 bls 500
500 - 1000

1000 - 1500
über 1500

Zusarmen

3

4

5 262
285
276
284
314
369

297

6 und mEhr

250
5oo
750

1000
1500
2000
3000
4000
4000

bis
250 -
500 -
750 -

1000 -
1500 -
2000 -
3000 -

über

Insgesant 270
178

99
92
88
58

Insgesamt

727

111

Durchschnittlich nonatlichE (s) (r)
Hiete/Bclastung
vor hlohngEld-

gorährung

Zuschlag für
Helz-und llerili-
nasssr(osten

Bsrücksichti-
gungsfähige
!{ohnkosten

r,bhAgetd
!ühnkosten

nach tlohngeld-
gs{anrung

I'lonatliöhes
Faiilieft-
Binkoinen

von nehr 6ls
... bls ...

otr

Insgesant

0l.l

-37 -



I Spitz berechnetes Wohngeld nagh dem Wohngeldcondergesetz am 31.12.1991

1 .1 1 Empfänger von spitz berechnetem Wohngeld nach dem WohngeldsondergeseE nach Haushaltsgröße und

monatlichem Familieneinkommen sowie Durchschnittsbeträge ftlr die Miete/Belastung, Heiz- und

,Warmwasserkostenzuschläge, Wohnkosten, Wohngeld und Wohnfläche

Haushalte
nit .,.

Fani 1 ien-
mitgl iedern

s

5

6 und ,nehr

Insgesamt

0urch-
schn.

benutzte
l,lohn-

f1ächE

$t

Empfängsr von Lastenzuschuß

870
2863

2t220
27?09
14514

66676

858
6099

2s038
32098

64093

1359

t1779

566
1352
1178

487
4S

3612

1738
371 1

23945
3qß2
51405
56679
41587

4455
49

217603

250
500
750

1000
1500
2000
3000
4000
4000

bis
250 -
500 -
750 -

1000 -
1500 -
2000 -
3000 -
über

250bis

1895
5292

70s32
9366

26985

1347
4647

1 1649
14587
9599
2629

44458

500
tß2
2792

?12
180
772
185
235

1S2

?44
229
237
zat

256

30s
313
338
426

362

357
354
371
3S7
q48
561

406

379
378
392
405
438
520

418

il04
413
442
532
7tt
s47

254
206
184
202
258
315
420
s46
7tl
292

350
297
283
307
387

3L7

401
377
384
468

c26

442
490
527
643

557

s45
5s6
567
603
65S
810

613

275
222
157
131
89

139

305
230
129

72

7t2

332
240
157

85

161

419
338
250
lol

725
65

209

434
342
313
237
t7t

98

138
116
111
127
752

725

156
148
154
187

170

173
777
189
zta

195

187
792
196
206
223
249

?07

1S0
198
203
209
zzq
?s6

274

1S8
212
228
277
306

225

154
129
1i6
t29
161
183
2t6
254
305

170

91
83
81
86
96

87

g7
97
ss

111

105

L07
109
1f5
t23

115

115
115
116
113
725
135

t20

118
119
t22
124
129
t42

125

t27
129
136
156
lbb

135

98
88
84
89

!02
113
723
139
lbb

105

76
75

115
777
2S8

178

95
747
255
3S6

313

150
250
370
559

396

125
278
307
413
545
745

404

135
194
282
378
491
678

380

130
212
388
627
888

,l o

96
83

115
t72
259
362
484
772
888

304

252

473
413
28t
182
729

346

312
252
185
159
160
LU
L52
87

729

158

EAO

576
trotr
615
öbz
776

632

502
625
670
809
.017

665

408
335
300
332
419
504
535
799
077

s62

?

3

500
750

750 - 1000
übEr 1000

Zusamnen

bis 500
s00 - 1000

1000 - 1500
ilber 1500

Zusanfien

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

über 2000

Zusarnen

250
500

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000
2000 - 2500
2500 - 3000

über 3000

Zusarmen

2000 - 2500 3165
2500 - 3000 2ß7

bis 1000
1000 - 1500
1500 - 2000

Uber 3000

Zusarnen

bis 1000
1000 - 2000
2000 - 3000
3000 - 4000

über 4000

Zusamen

Insgesamt

Durchschnittlich ronatliche (s) (r)
Miete/Belastung
vor tlohngeld-

geHahrung

Zuschlag für
Heiz-und tJarm-
l,iasserkosten

Berücks ichti-
gungs fähige
hbhnkosten

l,,lohngeld
tJohnkosten

nach tlohngeld-
gev{ährung

flonatl iches
Famil ien-
einkommen

von mehr aIs
,. . bis ...

DßI

Insgesamt

DM
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Tabellenteil

Die folgenden Tabellen 2.1 - 2.4 beziehen sich auf das

pauschal ierte Wohngeld



Insoesamt
l-n !{ohnungen mit

der Ausstattunq 1)insgesamt
Kateqorie A Kateqorie B

unter
40

40

50 80

60

100

80 100

120

2 Paucchallerter Wohngeld .m 31.12.1991

2.1 Empfänger von pauschaliertem Wohngeld nach Haushaltsgröße, Ausstattung und Fläche der Wohnung

sowie durchschnittlicher monatlicher Miete

Haushalte
mit ..,
Personen

120
und

Empfänger von pauscha.Liertem liohngeld

1

2

3

4

5

6 und mehr

Insgesamt

1

2

3

4

5

6 und mehr

Insgesmt

5 und mehr

Insgesänt

1) Ausst.attung der lilchnung
Kategorle A: Mj.t Samelheizung
Kategorle B: Ohne Smelheizung

15 541

12 615

9 782

4 838

2 237

1 616

46 029

5 092

6 550

3 811

I 342

3?0

129

18 094

1 639

2 864

3 344

2 083

919

494

11 343

3 37't

3 359

2 77'1

1 510

710

542

t2 3'15

Anz ah.L

72 t64 7 515

9 256 2 422

6 405 794

3 228 199

I 527 49

1 074 72

33 654 10 991

3't1

576

885

826

555

464

684

83

148

242

274

224

292

263

35

55

105

114

720

?25

654

276

?27

237

244

240

259

236

249

243

290

285

283

294

287

221

3i1

305

359

312

39'l

349

zlt

278

227

23e

232

25L

230

241

247

286

286

281

?91

218

218

309

302

357

337

392

345

1

2

3

1

Durchschnitt.l,Iche tatsächli-che monatll.che Miete in Dt'l

L2t 14 5 115 92 135 7'7'7

151 185 139 91 148 184

175 217 159 98 153 195

203 245 181 113 158 203

217 263 196 115 149 204

260 298 247 183 162 208

159 L99 L44 94 146 792

Durchschnittliche anerkannte monatliche Miete in DM

118 135 114 89 732' 173

148 175 138 95 145 179

172 204 158 96 749 189

L9'1 237 180 7t2 154 196

21,2 248 19i 772 14'l 198

254 285 239 782 160 200

155 187 143 92 t42 187
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HalJshclte
nlt ... Person€n

6 und mehr

Irlsgesamt

Insgcsant

I
2

3

I
5

6 urlcl nehr

KätEgorie A

Kategoris B

Insgesamt

Zusann€n

Zusailnen

Zusmiren

Zusanrnen

Zusani€n

Zusürien

2 Pauschaliertes Wohngeld am 3i.i2.i99i
2'2Emptänger von pauschaliertem wohngeld nach Haushaltsgröße, Ausstättung und Fläche der wohnung

sowie durchschnitflicher monaüicher Miete je qm Wohnfläche

davon nutztsn sins l,ühnflächc von ... bis untor .. cF

Edpfängsr von palJschallsrtem lbhngeld

Anzahl

Kategorie A

Kat€€oriE B

Zusannen

Kategorie A

Kategorie B

Zusarnen

Kategorie A

Kategorte B

2usannen

KatEgorie A

Kategorie B

Zusannen

Kategorie A

Kategorie I

Zusamen

Kategorie a

Kategorle B

ZusaürEn

KltsgortB A

Katsgorle B

Insgesamt

Durchschnlttltchc flEnrtliche !{lete J.i qlr l,,lohnftächg in oH

ilach der Ausstattwrg der Uohnung I )

120
und
mhr

2

3

4

5

3377

12164

15541

3359

9256

.1'2615

2777

6405

9182

1610

32?3

4838

710

7527

2237

542

10711

1616

12375

3!854

,116029

t832

55et

7515

{89

1933

2422

t72

82

794

29

170

lEXt

I
41

4Sl

q

&

t2

2474

8517

to§ts,1

l113

4773

s892

1900

ltss0

5550

1063

27ß

381 I

345

997

t3q2

72

298

370

22

107

129

ß21

13573

180Sr4

344

1295

rffEt

855

2009

2§4

1318

2026

3344

867

r216

2083

335

584

9ls

185

309

1ts)4

3S04

74its)

113{Et

66

311

377

8§l

q87

575

zrs

672

885

?a?

544

826

20t

354

555

186

278

{54

1038

26ß

3684

13

70

83

22

726

1€

ll5

197

242

58

26

275

76

l1l8

224

106

186

a2

330

9!E

l26Et

3

32

35

4

51

55

25

80

105

19

95

114

18

t02

t?0

:xl

186

?E

loB

5{16

854

3rß
2,65

2,84

{, l0 3,65

2,87 2,70

3,111 2,95

3,37

2r58

2,85

3, 15

2,52

2,70

2'92

2,53

2,64

2,81

2,47

2.53

Nrch. dsr tlsushaltsgröfre

2r8?

2,88

2,gg

2,92

2.81

2,87

3, 14

3, l0
3, l1

3,54

3,55

5,90

2,82

3,00

3 ,01

3,06

2r§
3'15

2,88

2,75

2,97

2,97

2,94

2.94

2,49

2,55

2,65

2,87

2,7q

2,91

2r34

2,ZS

2,73

2,70

2,65

2.74

1,70

2,27

2,23

2,62

2,54

2,79

1) ArJsst.ttune d.r lbhnut'rg

Kltegorl. A: HIt Sam€lheizung

Xrtegorle 8: lhne Samelhalane

Ausstrttung
d€r

,bhnung I )
Irrsg€sant

unter
t0

40

60

50

80

80

100

100

720

-41 -
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2 Pauschalierter Wohngeld am 31.12.1991

2.3 Empfänger von pauschaliertem Wohngeld nach Haushaltsgröße und Höhe der monatlichen Miete

H.ushaIte
mlt ...
Personen

Durchschni tt1 iche
monätliche

l{iete

I

7

4

5

6 ud rehr

Insgesamt

5 648

3 812

2 278

915

3.9 9

222

74 21A

15 541

12 615

9 752

4 838

2 231

1 615

46 029

6 814

5 557

3 554

I 555

597

344

tg 422

1 538

2 513

2 455

1 500

?93

504

9 406

353

5S5

693

540

2e6

294

755

60

98

193

l'17

113

153

194

L1

36

53

2',|

55

236

1

1

t9

16

11

24

90

2

10

10

58

19

'l'l

4t

3

3

4

t21,

151

t16

2t1

260

159

2

3

2

I

2 Pauschallertes Wohngeld am 31.12.1991

2.4 Empfänger von pauschaliertem Wohngeld nach Ausstattung der Wohnung und Höhe der

monatlichen Miete je qm Wohnfläche

Ausstattung
der

wohnung 1)

Kategorie A

Ketegorie B

Insgesamt

1) Ausstattmg der Hohnung
Kategorie Ä! t'tit Samelheizung
Kategolle B: ohne Samelheizung

Durchschnl ttliche
monatl iche
t{iete le gm

!2 315 I 12S

33 654 30 341

46 029 38 469

1 03?

537

1 5?4

219

2At

460

99

62

161

1 313

1 554

2 861

232

352

584

454

1S5

639

433

130

563

351

580

3,48

2,65

2,48

Davon mit einer rcnatlichen l,tiete von ... bis unter ... DM

Ins-
gesamt

unte!
100

100

200

200

300

300

400

400

500

500

600

500

?00

700

800

900

1 000

1 000
und
rehr

Davon mIt einer nonatllchen Mlete je qm Wohnfläche von ... bis unter ... DM

Ins-
gesant

4,
unter

00

4 00

4 50 5 00

4, 50 5 00

5. 50

5,_50

5,00

6,_00

5,50

6,50

7,00

7,_00

9,00

9,_0 0

12,00 15, 00

t2,00 15,00
und

mehr

-42-
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe l: Versichertc in der Kranken- und Ronten-
versichcrung
Die Mikozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und
über Altersvorsorge in der gesetzlichcn Rentenversicherung wcrden in
jährlichen Berichten dargostellt. Die Angaben zur Krankenyersiche-
rung beziehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am
Eruverbsleben, der Art der Krankenkasse/-versicherung des Versiche-
rungsschutzes. Weitere Untorteilungen erfolgen u.a. nach Geschlecht,
Altersgruppen, Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen.

Die Tabellen zur Altersvorsorge onthalton Daten über michtmitglioder
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben; gegliedert
nach Geschlecht Altersgrupp€n, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen
Rentonvorcicherung und Vercich€rungw€rhältnis. Einige Eckdaten sind
im langfristigen Vergleich nachgewiesen.

Reihc 2: Sozialhilfe
Die Jahresberichte bringen Angaben über den SozialhiHeaufwand
(Aüsgabsn/Einnahmen) und über Sozialhilfeempfänger in länderweisqr
Gliederung. Nachgewiesen werden.Hilfearten sowie Hilfen außerhalb und
innerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Empfänger von Sozial-
hilfe u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländer-
eigenschaft sowie Empfänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch
nach Hruptursache der Hilfegewährung und nach der Art weiterer Ein-
künfte aufgegliedert.

Rclhc 2.S.1: Sozialhilfc in dcn ncuon Bundc.llndcrn
Die in diesem Sonderhsft dargostellten Ergebnisse über dio Ausgaben
und Einnahmen der Sozialhilfe sowie über die Sozialhilfeempfänger in
den neu6n Bundesländern im zweiten Halbjahr 1990 dokumenti€ren u.a.
Zahl und Strukturder Hilfeempfänger in einem Zeitraum unmittelbarnach
Einführung dcs Sozialhilfegesetzos. lm Vordergrund st€hefl dabei die
Empfänger von laufender Hilfe zum Lsbensunterhalt. Außerdem werden
im Anhang Grunddaten über dip orste, zum Stichtag 3O. 9.1990, durch-
goführtG Erhebung nachgevviesen.

Reihe 3: Kriegsopferfllrsorge
ln jährlicher Erscheinungsfolgo berichtet diese Reihe über die Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und die Fälle
einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis erfolgt
nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinter-
bliebene sowie Sonderfürsorgeberochtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unter-
schiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschriften für das frühere Bundes-
gebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr 1Qgl
jä h rl ic h wie folgt veröffentlicht:

4: Wohngcld im fralh.rcn Bundcagcblot
4.S. 1: Wohngdd in dcn n.ucn Länd.rn und Berlln-Ost,
Die Veröffentlichungcn enthalten leweils Angaben zum spitz berech-
neton und pauschalierten Wohngeld und liefern detailliepe Daten üb€r
die Anzahl und Struktur der Wohngeldempfänger sowie deren
Wohnkosten. Wohnverhältnisse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmon
5.t: Schwcrbrhindcrtc
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle z we i J a h r e - enthält in
länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsämt6m als
Schwerbehinderte an€rkannten Personen, d.h. bei denen ein Grad der
Behinderung von 50 und mehr festgostellt worden ist. Nachgewieson
werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staats-
angehörigkcit Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung
sowie nach Mehrlachbehinderung.

5.2: R.h.bilit tion.maßnahmcn
Der Jahresbericht onthält Angrben über die von den gesetzlichen
Trägern der Rehabilitation im Berichtsjahr durchgeführten medizinischen
und berufsfördemden RBhabilitationsmaßnahmen sowie die Maß-
nahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und
Ergebnis dcr Maßnahme differenziert. Außerdem finden sich Angaben
über die Rehabilitandcn u.a. in der Gliederung nach Goschlecht, Alters-
gruppol, Stellung im Beruf sowi€ Art und Urcache der Behinderung.

Reihc 6: Jugendhilfe
Die Ergebnisse der Jugondhilt€statistik w€rden ab dem Berichtsjahr
1991 wie folgrt voröffontlicht:

6. t. 1 : lnstltutionollc Boratung, Einzclbctrcuung und rozialpäda-

Der jährliche'Bericht enthält Angaben über die jungen Menschen, bei
denen eine Erziehungsberatung abgoschlosscn wurd€, die durch einen
Eotreuungsh€lfer oder Eziehungsboi6tand unterstützt werden und die an
Maßnahman der §ozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie über die
Familien, denen sozialpädagogischeFamilienhilfe gewährt wird. Darüber
hinaus werden lnformationen über die Hilfegewährung selbst. z.B. über
den Anlaß und die Dauer, bereitgestqllt.

6,1.2: Erzicherirchc Hilfcn rußorhalb dcs Eltrrnhaurcr
Mit dieser Veröffentlichung werden jährlich Strukturdaten über die neu
legonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außerhalb des
Etternhauses. nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitpflege,
Heimeziehung und intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung,
sowie über den betroffenen Personenkreis zur Verfügung gestellt. Sfu
6rthält auch fortgeschriebena B6standBdaten zum Jahresenda

6.1.3: Adoptloncn und ronrtlgc Hilfcn
Neben detailliorten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionwermittlung w€rden in dieser Reihe auch die jährlichen Ergeb-
nisse über die Pflegschaften, Vormunfl schaften, Beistandschaften und
Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnahmon und die
ff legeerlaubnis nachgewiesen.

6.1.4: Erziehorischo Hilfcn eußorhtlb dc! Eltcrnhaulcs !m
t.t.t99t
Alle fünf Jahro, zulüt am 1.1.1991, wird ein6 Bestandserhebung
über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des Elternhauses durchgcführt
doren Ergebnisse in dieser Reihe dargestelh werden. Die Berichtsinhalto
stimm€n mit denen der,Reihe 6.1.2 weitgehond überein.

6.2: Maßnahmcn dor Jugcndarboit im Rthmcn dcr Jugcndhilfc
Dieser in vierlährigen Abständen erscheinende Bericht enthäh Angaben
über die von den öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe durch-
geftihrten Maßnahmen der Jugendarbcit im Bor€ich der Kinder- und
Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, derJugendbildungs-
arbeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der Jugend-
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und derTeilneh-
mer; die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungcn und tätigc P.Boncn in dcr Jugondhilfc
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre über Einrichtungen der
Jugendhilfe uhd - soweit möglich - die in ihnen v6rfügbaren Plätosowie
über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und
Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Stellung im
Beruf und Arbeitsberelch der in der Jugendhilfo tätigen Personen.

E.S.l: Einrichtung.n und tätll;r Pcrroncn in dor Jugcndhilfc t99t
in den ncucn Ländcrn und Bcrlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin-Ost
dargestollt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im früheren
Bundesgebiet. Dic Borichtsinhalto stimmen mit denen dor Reihe 6.3 vriGit-
gehend überein. ,
Reihe S: Sonderboaträge
lh unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe voröffoillicht.

S. 5: Hillo zur Pflcgo Nov.mbcr 1977
ln diesem Sonderbeitrag wurde tiefgegliedertes Zahlenmaterial üb6r die
gesundheitlichen und sozialen Verhältnisse der Pflegebedürftigen, ihre
Einkommenslage sowie die Höhe und Zusammens€tzung der Aufwen-
dungen für Hilfe zur Pflege voröffontlicht.

S. 6: Laufcndc Lcistungcn der Hllfc zum Lobcnruntorhalt
Scpt.mb.r t98l
ln dieser Zusatzstatistik wurden über die in der jährlichen Statistik ormit-
telten Grunddaten hinaus zusätzlich6 Erkonntnisse über die Struktur des
Empfängerkreisos der Hilfeloistungon und über die Art der Hilfelei-
stung€n gewonn6n.

S. 7: Einmaligc Lcistungcn dcr Hilfc zum Labcnruntcrhalt
S.pt.mbcr l98l bir Augurt 1982
Di€s€ Zusatzstatistik orbrachte Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkeises und übor die Art der Hilfoleistungen. lm Vordergrund
stehen dab6i lnformationen über die Zusamm€nsetzung des Kreises der
Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen, speziell über Aus-
länder und Asylbegehrende.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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